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Weinfest der TSG Falkenstein:  
Super Stimmung auch unter dem Hallendach 

Falkenstein (nd) – Der Wetterbericht für den  
vergangenen Sonntag bereitete den Organisa-
toren des Weinfestes der Turn- und Sportge-
meinschaft 1822/1910 Falkenstein e.V. keine 
Freude. Und so hatten diese in weiser Voraus-
sicht das Fest frühzeitig von der Festwiese 
vor dem Bürgerhaus hinein in Falkensteins 
„Gudd Stubb“ verlegt. Und wie angekündigt 
regnete und donnerte es zwischenzeitlich im-
mer mal wieder. Schon in der Vergangenheit 
hatte ein Unwetter auf dem Weinfest vier Pa-
villons zerstört. Dadurch entstanden unnötige 
Kosten, die in diesem Jahr vermieden werden 
konnten. Auch für die Besucher war die Ver-
legung in das Bürgerhaus sicher angenehmer. 
Sie kamen in Scharen – rund 300 über den 
Tag verteilt – und machten das Weinfest zu 
einem vollen Erfolg. „Das Fest nach innen zu 
verlegen, war eine gelungene und rettende 
Idee“, sagte auch Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko, die hinter der Schanktheke 
kräftig mit anpackte. Unterstützt wurde sie 

unter anderem von Jürgen Schnöbel und Be-
dia Karabulut.
Besonders stolz sind die Mitglieder der TSG 
auf ihr besonderes kulinarisches Angebot. 
Neben leckeren „Schweinesteaks Winzer 
Art“ brutzelten Thüringer Rostbratwürste auf 
dem Grill. Nicht irgendwelche Würstchen, 
sondern originale, ja schon legendäre Rost-
bratwürste. Diese stammten vom berühmten 
Imbiss Haase in Magdala und wurden noch 
am frühen Morgen des Festes frisch im Nach-
barbundesland abgeholt. Der Kultimbiss Haa-
se ist eine der meistbesuchten Grillbuden 
Thüringens und ist auch als „Bratwurstkönig“ 
bekannt. Den Dienst am Grill übernahmen 
am Sonntag die Vereinsmitglieder Janis 
Oberndörfer, Peter Hoffmann, Öztürk Gör-
gülü und Thomas Pöschl. Ergänzt wurden die 
Spezialitäten vom Grill durch appetitliche Sa-
late. „Wir haben viele tolle Salate gespendet 
bekommen – besser geht es gar nicht“, erklär-
te Hans-Jürgen Metz, Mitglied des Vorstan-

des der TSG. Eine süße Verführung zum 
Nachtisch fand man an der reichhaltigen Kaf-
fee- und Kuchentafel. Dort waren Alexandra 
Franz und Nadja Sya gerne bei der Auswahl 
der passenden Gaumenfreuden behilflich. 
Natürlich darf auf einem Weinfest auch das 
edle Tröpfchen nicht fehlen. In diesem Jahr 
stammten die angebotenen Weine aus dem 
rheinhessischen Bodenheim. Dort hat das tra-
ditionsreiche Weingut Jacob Gauer seinen 
Sitz. Das Familienunternehmen blickt auf 
eine lange Geschichte zurück, die bis ins Jahr 
1860 reicht. Durch die Nähe zum Rhein bietet 
Bodenheim ganzjährig ein mildes und somit 
weinfreundliches Klima. Der fruchtbare 
Grund, auf dem die Weinstöcke wachsen, be-
steht aus Löss und Lehm. Dieser ist nährstoff-
reich und tiefgründig; eine reiche Minerali-
sierung bietet eine optimale Versorgung der 
Trauben bis zur Vollreife. „Gauer’s Sommer-
laune“ und „Gelber Muskateller“ waren nur 
einige der teils hochprämierten Weine, die 
anlässlich des Festes angeboten wurden. 
Beim Publikum sorgten die hervorragenden 
kulinarischen Angebote für Begeisterung. 
„Das Essen war sehr, sehr gut – ich habe extra 
etwas davon abgeholt und meinem Mann mit-
gebracht“, erzählte eine Besucherin. 

Musik-Verein Kronberg Stammgast
Für die musikalische Untermalung des Wein-
festes sorgte wieder das Blechblasorchester 
des Musik-Vereins Kronberg. 
 Fortsetzung auf Seite 3

Der Erste Vorsitzende der TSG Falkenstein Jörg Pöschl, Vorstandsmitglied Hans-Jürgen Metz 
und Bedia Karabulut gratulierten Michael Pfaff (v.l.) zu 65 Jahren Vereinsmitgliedschaft.

Wenn das Blechblasorchester des Musik-Vereins Kronberg aufspielt, herrscht ganz schnell eine tolle Stimmung. Auch wenn es draußen regnete 
und das Weinfest der TSG Falkenstein ins Bürgerhaus umziehen musste.  Fotos: Diehl 
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Abschlusswochenende Event-Sommer –  
erst Kabarett, dann Pop, Schlager und Jazz

Der Königsteiner Event-Sommer geht in die 
Abschlusswoche. Noch einmal gibt es ab Don-
nerstag vier tolle Veranstaltungen in der Kon-
rad-Adenauer-Anlage – bei freiem Eintritt.

Kleinkunstabend mit Budde
Am Donnerstag, 31. Juli, 19 Uhr, zeigt der 
Königsteiner Kabarettist und Gymnasialleh-
rer Franz-Peter Budde erneut sein Talent auf 
der Bühne. Nach dem erfolgreichen Auftritt 
mit seinem Deutschkurs im März setzt der 
Lokalmatador seine Kabarettleidenschaft 
nun solo fort. Unter dem Titel „Budde braucht 
Haubitz“ präsentiert er mit seinem Ex-Schü-
ler Kevin Haubitz ein unterhaltsames, kom-
plett neues Programm aus Kurzgeschichten, 
Wortspielen, Liedtexten und kabarettisti-
schen Dialogen – stets mit einem Augenzwin-
kern und viel Lokalkolorit.

Groovige Remakes
Am ersten Augustwochenende wird es dann 
musikalisch sehr abwechslungsreich: Am 
Freitag, 1. August, 19 Uhr, eröffnet die Main-
zer Band Downbeat Alley den musikalischen 
Dreiklang mit einem mitreißenden Open-Air-
Konzert. Fünf Musiker präsentieren groovige 
Remakes bekannter Pop-Klassiker – von Ray 
Charles über Motown-Hits der 70er bis hin zu 
Britney Spears, Daft Punk und Nena. Mit neu-
en Grooves, Harmonien und leidenschaftli-
chen Arrangements verleiht Downbeat Alley 
jedem Song eine ganz eigene Note. Der un-
plugged Sound sorgt dabei für ein ebenso 
entspanntes wie tanzbares Erlebnis.

Revival der Schlagerstars
Am Samstag, den 2. August, 19 Uhr, folgt 
Schlagermusik: ABER HOSSA bringt das Le-
bensgefühl der legendären „ZDF-Hitparade“ 
zurück auf die Bühne! Ob Rex Gildo, Karel 
Gott, Peter Maffay oder Michael Holm – die 
größten Schlagerstars der 70er Jahre werden 
durch die energiegeladene Live-Performance 
der Band wieder lebendig. 
Mit stilechter Garderobe und knackigem 
Sound sorgt ABER HOSSA für ein unvergessli-
ches Revival. Auch Hits von Wolfgang Petry, 
Klaus Lage oder Münchener Freiheit fehlen 
nicht. Ein bunter Abend voller Evergreens, 
Mitsing-Momenten und Partylaune für jedes 
Alter! Am Samstagabend gibt es eine Zusatz-
bewirtung mit Ebbelwoi an der Hütte.

Sound von New Orleans
Am Sonntag, 3. August, 15 Uhr, lädt die Stadt 
Königstein zum Abschluss zu einem ganz be-
sonderen musikalischen Nachmittag in die 
Konrad-Adenauer-Anlage ein: Das Jan Luley 
Trio bringt den unverwechselbaren Sound 
von New Orleans nach Hessen. 
Der renommierte deutsche Pianist, Kompo-
nist und Sänger Jan Luley ist tief mit der Mu-
sikszene der US-amerikanischen Jazzmetro-
pole verbunden. In seinem Stil, dem „Con-
temporary New Orleans Style Piano“, ver-
bindet er klassische Jazztraditionen mit 
modernen Elementen aus Swing, Blues, Pop 
und Filmmusik. Funky Grooves und virtuo-
ses Klavierspiel versprechen ein besonderes 
Konzerterlebnis für alle Generationen.

Königsteiner Jugendarbeit lädt ein: Buntes 
Sommerferienprogramm in der Anlage

Keine Langeweile in den letzten beiden Som-
merferienwochen. Dafür sorgt die städtische 
Jugendarbeit. Direkt nach dem Königsteiner 
Event-Sommer verwandelt sich die Konrad-
Adenauer-Anlage in eine lebendige Erlebnis-
welt für Kinder, Jugendliche und Familien. 
Vom 5. bis 8. August sowie vom 12. bis 15. 
August, jeweils von 15 bis 20 Uhr, erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein vielfälti-
ges Ferienangebot – kostenlos, ohne Anmel-
dung und mitten im Grünen.
Die Jugendarbeit bietet ein abwechslungsrei-
ches Outdoor-Programm mit einer bunten 
Mischung aus Spielen für Jung und Alt. Ne-
ben einer tollen Leseecke mit Bücherkiste 
aus der Stadtbibliothek lädt eine gemütliche 
Chillarea mit Musik und Sitzmöglichkeiten 
zum Entspannen ein.
Jeder Tag steht zudem unter einem besonde-
ren Motto mit spannenden Highlights:
• 05.08.: Glücksrad mit kleinen Gewinnen
• 06.08.: Kreativer Graffiti-Workshop
• 07.08.: Airbrush- und Glitzertattoos
• 08.08.: Buntes Kinderschminken
•  12.08. ab 18 Uhr: Schauspieler Rainer  

Rudloff liest aus „Der Hobbit“ von J.R.R. 
Tolkien – ein magisches Vorleseerlebnis für 
Groß und Klein

•  13.08.: Mitmach-Zirkus – Jonglieren, Balan-
cieren & mehr

•  14.08.: Aktionstag „Mobilität & Klima zum 
Mitmachen – Entdecke die Zukunft im 
Park!“ 

 -  mit dem Klimaschutz- und Mobilitätsma-
nagement der Stadtverwaltung

 - in Kooperation mit VCD und ADFC

 

-  mit Malwettbewerb, Fahrradparcours, Expe-
rimentierstationen, Kinder- und Jugendbe-
teiligung zum Königsteiner Mobilitätsplan

•  15.08.: Seifenblasen-Spaß mit Stationen 
und Künstlern

Einfach vorbeikommen und mitmachen! Alle 
Angebote sind kostenlos und offen für alle – 
ob Königsteiner oder Gäste, Klein oder Groß.

  Plakat: Stadt Königstein 

Mobile Fahrradzählstelle installiert –  
Datengrundlage für künftige Verkehrsplanung

Auf dem kombinierten Fuß- und Radweg auf 
der Frankfurter Straße in Höhe der Friedrich-
Ebert-Straße 1 hat die Stadt Königstein ver-
gangene Woche eine mobile Fahrradzählstelle 
eingerichtet. Die Maßnahme dient der syste-
matischen Erfassung von Radverkehrsdaten 
im Rahmen der Erstellung des städtischen 
Mobilitätsplans.
Die temporäre Zählstation wird der Stadt Kö-
nigstein im Zeitraum von Juli bis Oktober 2025 
kostenfrei von der Arbeitsgemeinschaft 
Nahmobilität Hessen (AGNH) zur Verfügung 
gestellt. Die Erfassung während der hessi-
schen Sommerferien ermöglicht einen geziel-
ten Vergleich mit dem Schulverkehr nach den 
Ferien – eine wichtige Voraussetzung für be-
lastbare Vorher-Nachher-Analysen.
Die Zählstelle wurde durch den städtischen 
Betriebshof installiert und wird vom Mobili-
tätsmanagement der Stadtverwaltung be-
treut. Zwei über den Weg gespannte Zähl-

schläuche erfassen ausschließlich den Radver-
kehr und ermöglichen eine separate Auswer-
tung beider Fahrtrichtungen. Auch bei 
Fahrradgruppen erfolgt eine präzise, rich-
tungsgetreue Zählung. Die Daten werden über 
das Mobilfunknetz an ein zentrales Hinter-
grundsystem übertragen und können online 
abgerufen und ausgewertet werden.
Regelmäßige Kontrollen stellen sicher, dass 
die Schläuche korrekt funktionieren und keine 
Beeinträchtigung für den Fuß- oder Radver-
kehr darstellen. Die Erhebung liefert eine fun-
dierte Datengrundlage für künftige Maßnah-
men zur Verbesserung der Radverkehrsinfra-
struktur. Mit der Installation leistet die Stadt 
Königstein einen weiteren Beitrag zur Förde-
rung nachhaltiger Mobilität.
 Für Rückfragen zur Zählstelle oder zu weite-
ren Mobilitätsthemen steht Clara Scheffler, 
Koordinatorin für nachhaltige Mobilität, unter 
clara.scheffler@koenigstein.de zur Verfügung.

Antrittsbesuch im Rathaus: Bürgermeisterin 
empfängt Korvettenkapitän d.R. Florian Kluge 

Zu einem intensiven und konstruktiven Ge-
spräch trafen sich jetzt Bürgermeisterin  
Beatrice Schenk-Motzko und Korvettenkapi-
tän der Reserve Florian Kluge im Königsteiner 
Rathaus. Kluge ist Stabsverbindungsoffizier 
des Kreisverbindungskommandos Hochtau-
nus (KVK HG) und damit für die militärisch-zi-
vile Zusammenarbeit in der Region zuständig.
Im Mittelpunkt des Treffens stand der Aus-
tausch über die vielfältigen Aufgaben und 
Einsatzmöglichkeiten der Bundeswehr im In-
neren – insbesondere im Rahmen der soge-
nannten Amtshilfe. Artikel 35 des Grundge-
setzes regelt, unter welchen Voraussetzun-
gen die Bundeswehr zur Unterstützung bei 
Naturkatastrophen oder besonders schwe-
ren Unglücksfällen auf Anforderung der Lan-
desbehörden eingesetzt werden kann.
Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
kriegs gegen die Ukraine diskutierten Schenk-
Motzko und Kluge auch über die sicherheits-
politischen Konsequenzen für Deutschland. 
„Gerade in unsicheren Zeiten ist es wichtig, 
verlässliche Strukturen für den Bevölkerungs-
schutz zu kennen und zu stärken“, betonte 
die Bürgermeisterin. Kluge erläuterte die Rol-
le der Kreisverbindungskommandos, die als 
Schnittstelle zwischen zivilen Verwaltungs-
strukturen und der Bundeswehr fungieren.
Das KVK unterstützt im Katastrophenfall bera-
tend die zivilen Einsatzleitungen, koordiniert 
mögliche Hilfeleistungen und sorgt für eine 
reibungslose Zusammenarbeit mit den akti-
ven Truppenteilen der Bundeswehr. „Groß-
schadensereignisse wie Waldbrände, Flutka-
tastrophen oder auch länger andauernde 
Stromausfälle erfordern oft erheblichen Per-
sonal- und Materialeinsatz – hier ist eine gute 
Koordination entscheidend“, so Kluge.

Die Mitglieder des KVK HG sind Reservisten, 
die diese verantwortungsvolle Aufgabe eh-
renamtlich übernehmen. Durch regelmäßige 
Fortbildungen halten sie ihre Kenntnisse und 
Fähigkeiten auf dem neuesten Stand. Bürger-
meisterin Schenk-Motzko dankte Korvetten-
kapitän d.R. Kluge für sein Engagement und 
die gute Zusammenarbeit: „Es ist beruhigend 
zu wissen, dass wir im Ernstfall auf eine so 
professionelle und eingespielte Struktur zu-
rückgreifen können.“

Beatrice Schenk-Motzko empfing Florian  
Kluge, Korvettenkapiän d.R.  Foto: Stadt 

Ab September wieder neue Babytreff-Kurse im Kurbad
Bei einer Wassertemperatur von 29 Grad 
können Babys im Alter von drei bis 18 Mona-
ten mit qualifizierten Übungsleitern das Ele-
ment Wasser im Kurbad Königstein kennen-
lernen. Dabei wird nicht nur spielerisch die 
Muskulatur und die Abwehrkräfte gestärkt, 
sondern auch das Selbstvertrauen. Und im 
Wasser wurden auch schon so manche 

Freundschaften geschlossen. Das Kursange-
bot geht über zehn Einheiten und kostet 140 
Euro. 
Kursbeginn ist am Freitag, 5. September.  
Anmeldungen sind bereits jetzt möglich! Alle 
wichtigen Informationen zu den Kursen fin-
den Interessierte auf der Homepage www.
kurbad-koenigstein.de.
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» Nehmen Sie Haltung an! Gerne, aber welche? «
„ÜberHaltung“ – das neues Programm von und mit Severin Groebner. 

Tickets limitiert. Jetzt buchen!

6 .  A U G U S T  A B  19  U H R

Weitere Informationen unter

brhhh.com/villa-rothschild
www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Steuerberater Alexander Derksen

E-Mail: derksen@stb-derksen.de

Ihr neuer Steuerberater
in Bad Homburg mit
Kapazität. Anfragen an:

Unterstützung bei Ihren IT-Angele-
genheiten - inkl. Beratung u. Verkauf 
(PC, Router, Drucker, Handy u.v.m.)
Gerne helfe ich bei der Router-Konfi-
guration für den neuen Glasfaser-
Anschluss.  www.ithilfe-ts.de

Tel. 0 61 98 - 609 02 37

Mit mir als Medienberater haben Sie 
immer den klaren Durchblick!

ALEXANDER BOMMERSHEIM 
06174 938511

Weinfest der TSG Falkenstein
Fortsetzung von Seite 1

Inzwischen ist der Auftritt der Musiker zu ei-
ner Tradition in Falkenstein geworden. Schon 
seit über 20 Jahren begleiten die Bläser das 
Weinfest der TSG Falkenstein. 
Nach kürzester Zeit war die Stimmung im 
Saal auf dem Höhepunkt – im Takt wurde ge-
schunkelt und geklatscht. „Die Musikkapelle 
war wie immer spitze – während des Konzerts 
war es richtig voll“, bestätigte Hans-Jürgen 
Metz. Ein besonderer Dank der Vereinsmit-
glieder gilt in diesem Jahr Kashmir Singh 

Dhanju. Der Betreiber des Restaurants im 
Bürgerhaus – „Zum Burgblick“ – übernahm 
die Hälfte der Gage für das Orchester. Eine 
erhebliche Einsparung für die Vereinskasse 
der TSG.

Ein neues Ehrenmitglied
Auch die Ehrungen sollten an diesem Tag 
nicht zu kurz kommen. Michael Pfaff wurde 
für seine 65-jährige Vereinsmitgliedschaft 
zum Ehrenmitglied ernannt. Als Präsent be-
kam er einen schönen Bembel mit seinem Na-
men darauf und eine Flasche vom delikaten 
„Falkestaaner Ebbelwoi“. Auch Wolfgang Ehl 
wurde – mit zweijähriger Verspätung – für in-
zwischen 62 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Nicht nur die Besucher gingen zufrieden nach 
Hause, auch die Vereinsmitglieder zeigten 
sich zufrieden. „Es war sehr gut“, so Jörg 
Pöschl, Erster Vorsitzender der TSG Falken-
stein. 

Großes Sportangebot und Ehrung
Das Sportangebot der TSG Falkenstein ist 
groß und abwechslungsreich. Neben Eltern-
Kind-Turnen, Volleyball, Judo und Ju-Jutsu  
gibt es zahlreiche Gymnastikkurse. Auch an 
Ausfahrten mit dem Mountainbike kann man 
teilnehmen sowie an Jazzgymnastik- und 
Zumba-Kursen. Sportliche Aktivitäten, die 
nicht jeder Turn- und Sportverein anbietet, 
kann man bei der TSG ebenfalls ausüben. Das 
neueste Kursangebot der TSG Falkenstein ist 
Reha-Sport nach einer Krebserkrankung. 
Für ihre langjährige Tätigkeit als Übungslei-
terin ist Heike Stein auf dem Weinfest von 
Helmut Reith, Präsident des Turngaus Feld-
berg, mit dem Gau-Ehrenbrief ausgezeichnet 
worden.
Weitere Informationen zum Sportangebot 
unter www.tsg-falkenstein.de.

Janis Oberndörfer, Peter Hoffmann und Öztürk Görgülü (v.l.) waren die Grillmeister des Tages 
und trugen Sorge für den richtigen Bräunungsgrad der legendären Thüringer Bratwürste. 

Kriminelle Energie  
oder blinde Zerstörungswut?  

Riesenschaden an Königsteiner Rohbau
Königstein (kw) – Unbekannte haben am 
vergangenen Mittwoch, 23. Juli, mutwillig 
einen massiven Schaden von rund einer hal-
ben Million Euro an einem Rohbau in der 
Friedrich-Bender-Straße angerichtet. Zwi-
schen 16.30 und 22 Uhr machte(n) sich der 
(oder die) Täter auf dem Baustellengelände 
zu schaffen. 
Dort deckte er zunächst die Tür des Gebäu-
des mit einer Plane ab, verstopfte diverse 
Abflussleitungen und ließ dann mit einem 
Schlauch Wasser in das Hausinnere fließen. 
Außerdem riss er Rohre aus der Wand und 
beschädigte die verbauten Fenster mit einem 
Flex-Werkzeug. Anschließend flüchtete er, 
ohne das Wasser abzustellen. Die Polizeista-
tion Königstein ermittelt wegen Sachbe-
schädigung. 
Wer etwas von den mutwilligen Zerstörun-
gen oder dem Verursacher mitbekommen 

hat, wird gebeten, sich bei der Polizei unter 
Telefon 06174 9266-0 zu melden.

In Königstein ist an einem Rohbau (Symbol-
foto) massiver  Schaden angerichtet worden. 
 Foto: Pixabay

Schneidhainer Senioren fahren in die 
Glauburger Keltenwelt 

Schneidhain (kw) – Dieses Jahr führt der tra-
ditionelle Ausflug für die Schneidhainer Seni-
orinnen und Senioren in die Keltenwelt am 
Glauberg. Am Dienstag, 2. September, geht 
es um 12.30 Uhr am Kuckuckstreff per Bus 
nach Glauburg in der Wetterau. Der moderne 
Museumsbau beherbergt einzigartige Funde 
aus der Keltenzeit. Rund um den Glauberg 
befand sich vor mehr als 7.000 Jahren eine 
Keltensiedlung.
Doch nicht nur für Archäologiefans bietet der 
Glauberg spannende Erlebnisse. Er ist ein 
wunderbarer Aussichtspunkt, von dem aus 

man einen herrlichen Blick in die Wetterau 
hat. Für das leibliche Wohl ist wie immer ge-
sorgt. Der Kostenbeitrag, der bar im Bus zu 
entrichten ist, beträgt 10 Euro pro Person. 
Die Rückfahrt ist für 17 Uhr geplant. 
Anmeldungen nimmt Ortsvorsteher Wolfgang 
Gottschalk bis zum 15. August unter der Tele-
fonnummer 06174 3517 (auch Anrufbeantwor-
ter) oder per E-Mail: ortsbeirat.schneidhain@
koenigstein.de entgegen. 
Die Organisatoren freuen sich auf eine rege 
Teilnahme und einen interessanten gemeinsa-
men Ausflug.

Alexandra Franz und Nadja Sya berieten  
gerne bei der Auswahl eines saftigen Kuchen-
stücks. Fotos: Diehl
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 31.07.

Fr., 01.08.

Sa., 02.08.

So., 03.08.

Mo., 04.08.

Di., 05.08.

Mi., 06.08.

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Tel: 06174/21597

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Apotheken-
DienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst

für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  
Eschborn und Glashütten

www.bereitschaftsdienst-hessen.de
Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
2. August 2025: Dr. Katja Feuerbacher, Robert-Koch-
Straße 116, 65779 Kelkheim, Tel.: 06174 23443

3. August 2025: Sandra Meyer, Frankfurter Landstr. 170, 
61352 Bad Homburg, Tel.: 06172 44090

Ärzte-
Dienst
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Neue Wege, bewährte Werte bei Herzen für eine Neue Welt

Königstein (kw) – Mit der ersten hybriden 
Mitgliederversammlung hat der Verein Her-
zen für eine Neue Welt e.V. nicht nur einen 
Schritt in Richtung moderner Teilhabe un-
ternommen, sondern auch einen bedeutsa-
men Generationswechsel im Vorstand voll-
zogen. Im Mittelpunkt: die Wahl eines neu-
en Vorsitzenden – und ein bewegender 
Rückblick auf viele Jahre engagierter Ver-
einsarbeit.

Gregor Hetzke übernimmt Vorsitz
Nach langjähriger, prägender Arbeit gab Dr. 
Walter Leidinger den Vorsitz des Vereins wei-
ter – nicht aus Rückzug, sondern aus dem 
Wunsch heraus, Platz für neue Impulse zu 
schaffen. In großer Geschlossenheit wählten 
die Mitglieder Gregor Hetzke zum neuen Vor-
standsvorsitzenden. Hetzke war bereits drei 
Jahre im Vorstand aktiv und ist mit den Pro-
jekten des Vereins eng vertraut.
„Es ist mir ein tiefes Anliegen, die wertvolle 
Arbeit unseres Teams mit Respekt, Offenheit 
und einer klaren Vision fortzusetzen“, so  
Hetzke in seinem Grußwort. „Ich freue mich 
auf neue Wege – für die Kinder und Familien 
im peruanischen Andenhochland, mit Herz 
und Verantwortung.“
Dr. Leidinger bleibt dem Vorstand als stell-
vertretender Vorsitzender erhalten – ein Zei-
chen für Kontinuität und gemeinschaftlichen 
Übergang.

Ehrenamtliches Engagement
Auch in anderen Bereichen des Vorstands gab 
es Veränderungen: Nach 14 Jahren aktiver 
Mitarbeit verabschiedete sich Hildegard  
Wagner aus dem Vorstand. Ihre engagierte 
Arbeit wurde mit der Ehrennadel des Vereins 
gewürdigt – sie bleibt dem Verein weiterhin 
tatkräftig verbunden. Die Nachfolge tritt  
Dr. Bernhard Herzog an, der zuvor im Förder-
kreis aktiv war und durch den Freiwilligen-
dienst seiner Tochter in Peru eng mit der Ver-
einsarbeit vertraut ist.
Neben den Neuzugängen bleiben auch erfah-
rene Stimmen an Bord: Sabine Bettzüche  
sowie Gerhard Benner, Gründungsmitglied 
und seit 1998 unermüdlich engagiert, führen 
ihre Vorstandsarbeit fort. Benner wurde auf 
der Versammlung zum ersten Ehrenmitglied 
des Vereins ernannt – eine Auszeichnung  
für über 25 Jahre Herzblut und Einsatz.

Klare Strukturen
Die Versammlung bot nicht nur Anlass zur 
Neuwahl, sondern auch zur Reflexion. Der 
Verein blickt auf ein Jahr stabiler Finanzfüh-
rung und professioneller Vereinsentwicklung 
zurück. Mit überarbeiteter Satzung, neuen 
Ordnungen und klaren Schutzrichtlinien er-
füllt Herzen für eine Neue Welt e.V. weiterhin 
alle Anforderungen des Deutschen Zentralin-
stituts für soziale Fragen (DZI) sowie die För-
derkriterien des Bundesministeriums für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ).

Ein musikalischer Brückenschlag
Trotz globaler Herausforderungen läuft die 
Arbeit im peruanischen Andenhochland er-
folgreich weiter. Die Bildungs- und Sozialpro-
jekte, insbesondere im Kinderdorf Munay-
chay, entfalten nachhaltige Wirkung und eröff-
nen vielen Kindern neue Lebensperspektiven.
Ein musikalisches Highlight markiert den 
symbolischen Auftakt für das neue Kapitel 
unter Gregor Hetzke: Am Samstag, 13. Sep-
tember, lädt der Verein zum Benefizkonzert 
„Guitarrallay – Auf der Spur andiner Gitar-
renmusik“ ins Casals Forum Kronberg. Der 
peruanische Gitarrist Daniel Galindo entführt 
das Publikum auf eine klangvolle Reise von 
der spanischen Renaissance bis in die Höhen 
der Anden – ein Abend, der verbindet, berührt 
und Hoffnung schenkt.
„Ich freue mich auf einen inspirierenden 
Abend und darauf, viele bekannte wie neue 
Gesichter persönlich zu begrüßen“, so Hetz-
ke. „Musik öffnet Türen – auch für Gespräche 
über gemeinsame Ideen, Visionen und unsere 
Verantwortung.“
Für das Konzert im Casals Forum am 13. Sep-
tember, 19.30 Uhr, gibt es Tickets zu 28 Euro 
(zzgl. VVK) unter www.frankfurtticket.de.
Mehr Informationen zur Arbeit des Vereines 
unter www.herzenhelfen.de.

Die Mitgliederversammlung des Vereins  
Herzen für eine Neue Welt e.V. wurde erst-
mals hybrid abgehalten. 

Mit Herzen für Peru: Gregor Hetzke ist der 
neue Vorsitzende des Vereins. Sein Vorgänger 
Walter Leidunger wurde zum Vize.

Gerhard Benner (li.) wurde zum ersten Eh-
renmitglied des Vereins ernannt. Dr. Walter 
Leidinger gratulierte. Fotos: privat 

„Was tun, wenn die Hand einschläft?“
Königstein (kw) – Es fängt meist harmlos an 
– mit einem Kribbeln, das sich anfühlt, als 
würden Ameisen über die Finger laufen. Be-
sonders nachts oder in Ruhestellung „schla-
fen“ die Hände ein. Dahinter können Erkran-
kungen stecken, die die Funktion der Hand 
beeinträchtigen, wie das Karpaltunnelsyn-
drom. Dieses gehört mit mehr als 500.000 
Operationen pro Jahr in Deutschland zu den 

Volkskrankheiten. Was sich hinter dem Kar-
paltunnelsyndrom verbirgt, wie es diagnosti-
ziert wird und wie eine moderne Therapie 
aussehen kann, darüber wird Dr. med. Julia 
Sebald, Chefärztin der Sektion Handchirurgie 
an den Hochtaunus-Kliniken, am Mittwoch, 
6. August, in ihrem Vortrag: „Was tun, wenn 
die Hand einschläft?“ sprechen. 
Das Klinikforum beginnt um 18 Uhr im Foy-
er des St. Josef Krankenhauses, Woogtalstra-
ße 7. Alle Interessierten sind zu der kosten-

freien Veranstaltung eingeladen. Im An-
schluss an den Vortrag beantwortet Dr. Sebald 
gerne Fragen der Zuhörer. Interessierte wer-
den gebeten, sich per E-Mail unter presse@
hochtaunus-kliniken.de anzumelden. Dabei 
bitte den Namen, Anschrift und die Rufnum-
mer nennen.
Eine telefonische Anmeldung ist wochentags 
von 14 bis 16 Uhr unter 06172 141345 oder 
direkt am Empfang des St. Josef Krankenhau-
ses unter 06174 208-0 möglich.

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do bis So | jeweils 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer. Für den kleinen Hunger 
gibt es verschiedene Leckereien. Mehr Infos unter: www.weinbar-oechsle.de. 
 
Do 3.7. | LEIDER SCHON AUSGEBUCHT 
Seniorenfahrt der Kernstadt Königstein im Taunus nach Bad Nauheim 
 
Do 3.7. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, gute 
Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Fr 4.7. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 4.7. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der Königsteiner 
Burghaine mit Übungen ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze be-
grenzt. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 4.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Eröffnung des Königsteiner Event Sommer 2025  
Erster Stadtrat Jörg Pöschl eröffnet den Event Sommer und begrüßt herzlich alle 
Königsteiner Bürgerinnen und Bürger sowie alle Gäste. 
 
Anschließend  
MUSIK IM PARK: THE STOKES – 20 years on! 
Traditionelles Singalong, Anekdoten und comedy-reifes Entertainment rund um 
die „grüne Insel“. The Stokes sorgen für einen Konzertabend höchster Güte.  
 
Sa 5.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
KLEINKUNST: POETRY SLAM ROYAL 
Vier Poetinnen und Poeten treten gegeneinander an und präsentieren ihre besten 
Texte – mal witzig, mal nachdenklich, gereimt oder gerappt. Wer gewinnt, ent-
scheidet das Publikum! Moderation: Laura Paloma. 
 
So 6.7. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
ORCHESTER: KINGSTRUMENTS 
Bereits zum 4. Mal präsentiert sich das bunt gemixte, generationsübergreifende 
Blasorchester unter der Leitung von Andrew Laubstein und steht unter dem Motto 
der vier Elemente. Es spielen 30 Musiker an diesem Nachmittag. 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do bis So | jeweils 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer. Für den kleinen  
Hunger ist gesorgt. Mehr Informationen unter: www.weinbar-oechsle.de. 
 
Do 31.7. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, 
gute Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Do 31.7.| 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Königsteiner Abendspaziergang: Meditative Wanderung 
Kleine Auszeit mit Bewegung, speziellen Übungen & textlichen Impulsen gelei-
tet von Entspannungspädagogin Pia Burger. Teilnahme: 5 € (Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €). Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Do 31.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Kleinkunst „Budde braucht Haubitz“ 
Kabarett und Musikkabarett bieten an diesem Abend der Königsteiner West-
fale Franz-Peter Budde und sein ehemaliger Schüler Kevin Haubitz an. Ihr 
Programm bietet Kurzgeschichten, Kabarettdialoge, Wortspiele, Gedichte & 
Liedtexte. Eintritt frei. 
 
Fr 1.8. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 1.8. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der beiden  
Königsteiner Burghaine mit Übungen, ca. 90 Minuten. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 1.8. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Downbeat Alley – Sweet Funk´n Soul 
Die fünf Musiker der Mainzer Combo spielen groovige Remakes von Pop-
Klassikern von Ray Charles über Motown-Hits der 70er bis zu Britney Spears, 
Draft Punk und Nena. Zum Zuhören und Tanzen. Eintritt frei. 
 
Sa 2.8. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: ABER HOSSA 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Die etwas andere Art des deutschen Schlagers! Wer kennt sie nicht – die Hitpa-
rade im ZDF mit Dieter Thomas Heck und all ihren Stars und deren Hits die 
diese Sendung hervorgebracht hat.  ABER HOSSA spielt sie alle! Eintritt frei. 
 
So 3.8. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Waldparkplatz Heidenkirche, L3024/3025 
Heilklima-Wanderung: Hitzefrei auf der Höhe 
Belebende Wanderung mit kleinen Übungseinheiten rund um den Kleinen 
Feldberg mit Heilklima-Therapeutin Andrea Jung, 6 km. Teilnahme kosten-
frei. Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
So 3.8. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Yoga im Park für Kinder 
Interaktives Yoga mit Annamaria Szabo. Hier macht Yoga Spaß! Hier kannst 
du lachen, Fragen stellen und einfach du selbst sein. Teilnahme kostenlos! 
 
So 3.8. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Jan Luley Trio 
Der deutsche Pianist, Komponist & Sänger Jan Luley lernte bei und von den 
Pianisten in New Orleans und ist eng mit der dortigen Musikszene verbun-
den. In seiner Musik verarbeitet er Songs aus der Geburtsstadt des Jazz und 
verpackt sie in eigene Arrangements. Eintritt frei. 
 
Di 5.8. | 15.00 bis 20.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
JUZ IM PARK: Glücksrad 
Das Sommerangebot der Königsteiner Jugendarbeit für Kinder, Jugendliche 
& Familien mit Chillarea, Outdoor-Spielen, Musik u.v.m.  
Kostenlos & ohne Anmeldung! 
 
Di 5.8. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde für Kinder in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 6.8. | 9.26 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 805 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Picknickwanderung durchs Dattenbachtal. Wanderstrecke: Schlossborn – 
Schlossborner Alm (Limesweg) – Picknick am Stillen See (Rucksackverpfle-
gung!) – Hasenmühle – Ehlhalten, 9,5 km.  
 
Mi 6.8. | 15.00 bis 20.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
JUZ IM PARK: Grafitti-Workshop 
Das Sommerangebot der Königsteiner Jugendarbeit für Kinder, Jugendliche 
& Familien mit Chillarea, Outdoor-Spielen, Musik u.v.m.  
Kostenlos & ohne Anmeldung! 
 
Mi 6.8. | 18.00 Uhr | St. Josef-Krankenhaus, Woogtalstraße 
Klinikforum im St. Josef Krankenhaus Königstein 
„Was tun, wenn die Hand einschläft?“ - zum Thema referiert Dr. med. Julia 
Sebald, Chefärztin (Handchirurgie Hochtaunus-Kliniken). Eintritt frei. 
Anmeldung: presse@hochtaunus-kliniken.de. 
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Nahrungs-
ergänzung bei 
Krebs?

Die Empfehlungsrate von Nah-
rungsergänzungsmitteln im Inter-
net ist gigantisch. Was aber in den 
seltensten Fällen erklärt wird, ist 
dass man mit einer Chemo- oder 
Strahlentherapie die bösartigen 
Zellen zerstören möchte, wäh-
rend man die gesunden Zellen 
schützen will. Die bösartige Zelle 
kann ein Vitamin aber nicht selek-
tieren. Gerade die antioxidativen 
Vitamine ACE können den Effekt 
der Strahlen- oder Chemotherapie 
abschwächen, da diese Therapie-
formen gerade sauerstoffaktive 
Reaktionen im Körper hervorrufen, 
um die Krebszellen zu zerstören. 
Es gibt Leitlinien der Komplemen-
tärmedizin bei der Behandlung von 
Krebspatienten, dass Vitamine, 
Spurenelemente und Mineralstof-
fe nur bei einem geprüften Defizit 
gegeben werden. Eine Mangeler-
nährung jedoch ist zwingend zu 
vermeiden, insbesondere um dem 
Verlust der Muskeln vorzubeugen. 
Wenn Krebspatienten durch Übel-
keit und Schleimhautentzündung 
nicht mehr genug essen können, 
dann sind Eiweiß und Kalorien 
über Trinknahrung zuzuführen. 
Ein wichtiges Spurenelement ist 
Selen. Hier konnte nachgewiesen 
werden, dass bedarfsdeckende 
Spiegel gut sind. Zu hohe Spiegel 
schaden jedoch. Hier sollte immer 

zuerst ein Bluttest gemacht wer-
den. In der Krebstherapie ist Bewe-
gung extrem wichtig. Mindestens 
3 Stunden moderate Bewegung 
(spazieren) pro Woche sollte man 
nicht unterschreiten.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

SH Kunsthandel KAUFT AN:
Gold- & Silberschmuck, 

Modeschmuck, Münzen, 
Porzellan, 

Silberbestecke, Armbanduhren,
Taschenuhren, Zinn, Teppiche, 
Bleikristall, Asia� ka, Militaria, 

Gemälde, Skulpturen, uvm.
++ Kostenfreie Haubesuche 

& Exper� sen ++ 

•  Auch ganze 
Haushaltsaufl ösungen und 
Nachlässe.

• Räumungen & Entrümplungen

Ladengeschä� :
Aarstraße 94 • 65232 Taunusstein 

ZERTIFIZIERTE GUTACHTER 
www.sh-kunsthandel.de 

Tel.: 06128/2018244 
Mobil: 0163/4450555

Viel Spaß im Opel-Zoo!

Königstein (kw) – Ein schöner Ferien-
tag ist garantiert: 100 Eintrittskarten für 
den Opel-Zoo sind vor einigen Tagen in 
der Flüchtlingsunterkunft im Forellen-
weg an bedürftige Familien mit ihren 
Kindern ausgehändigt worden. Initiiert 
hatte die Aktion der Ausländerbeirat der 
Stadt Königstein, der die Aktion vor ei-
nigen Jahren auch ins Leben gerufen 
hatte. „Das Thema liegt mir auf dem 
Herzen“, sagt die Beiratsvorsitzende 
Maryam Javaherian. 

Neben dem Ausländerbeirat wurde die 
Aktion von der Integrationsbeauftrag-
ten der Stadt, Suzanne Müller-Hess, 
und der Ukrainehilfe Königstein, ver-
treten durch Michael Post, getragen. 
„Alle waren begeistert und freuten 
sich riesig auf ihren Zoo-Besuch“, be-
richtete Javaherian von strahlenden 
Kinderaugen bei der Übergabe. Viele 
der Familien könnten sich in den 
Sommerferien keinen Urlaub leisten 
und freuten sich umso mehr, einen 

Ausflug in den Opel-Zoo unterneh-
men zu können – um zum Beispiel 
auch das Elefantenmädchen „Kaja“ zu 
bewundern. 
Herzlich bedankten sich die Initiatoren 
bei den Menschen, die mit ihrer Spende 
die Aktion unterstützt haben.
Damit solche Aktivitäten wiederholt 
werden können, freut sich der Förder-
verein Ausländerbeirat Königstein über 
weitere Spenden:
IBAN: DE67 5019 0000 6200 2146 74

Freude über die Karten für den Opel-Zoo: (v.l.) Fernanda Georgi, Maryam Javaherian (beide Ausländerbeirat), Suzanne 
Müller-Hess (4. v.l.) und Michael Post (daneben) machten in der Flüchtlingsunterkunft Forellenweg viele Kinder glücklich. 
Einrichtungsleiterin Sabine Klopsch (hinten) freute sich mit.  Foto: privat 

Vollsperrung der 
Taunusbahn 

Hochtaunus (how) – Der Verkehrsver-
band Hochtaunus (VHT) führt auf der 
gesamten Strecke der Taunusbahn zwi-
schen Friedrichsdorf und Brandobern-
dorf diverse Instandhaltungsarbeiten 
durch. Zwischen 4. August, 4 Uhr, und 
18. August, 4 Uhr, werden alle Zugfahr-
ten der Linie RB 15 zwischen Bad Hom-
burg und Brandoberndorf durch Busse 
ersetzt. 
Der VHT nutzt die Sperrzeit in den Som-
merferien für die Durchführung unter-
schiedlicher gleis- und bauwerksbezoge-
ner Instandhaltungsarbeiten zwischen 
Brandoberndorf und Friedrichsdorf. Alle 
Arbeiten finden grundsätzlich tagsüber 
zwischen 7 und 20 Uhr statt. Nacht- und 
Wochenendarbeiten sind nicht vorgese-
hen. Witterungsbedingt kann es jedoch 
dazu kommen, dass die nächtliche Aus-
führung der Arbeiten erforderlich wird – 
hierzu werden die Anwohnenden direkt 
informiert. Die Regionalverkehre Start 
Deutschland GmbH (start) bietet in den 
genannten Zeiträumen einen Schienener-
satzverkehr (SEV) mit Bussen an. Rei-
sende müssen sich auf verlängerte Fahr-
zeiten von bis zu 25 Minuten einstellen. 
Die Mitnahme von Fahrrädern in den 
Bussen ist nicht möglich.
Ersatzfahrpläne und Informationen zur 
Lage der Ersatzhaltestellen sind unter 
www.start-taunus.com abrufbar und in 
der RMV-Verbindungsauskunft enthalten.

Präsidentenwechsel  
im Lions Club Königstein 

Königstein (kw) – Florian Künne über-
nimmt das Amt des Präsidenten des  
Lions Club Königstein für das Lions-
jahr 2025/2026. Er folgt auf Dr. Sven 
Damberger, der als Past-Präsident auf 
ein aktives und engagiertes Jahr an der 
Spitze des Serviceclubs zurückblickt.
Während seiner Amtszeit prägte Dam-
berger das Clubleben maßgeblich mit 
neuen Impulsen und einer Reihe erfolg-
reicher Projekte. Unter seiner Führung 
unterstützten die Königsteiner Lions 
unter anderem lokale und internationale 
Initiativen – darunter die in der Region 
ansässige Stiftung Childaid Network, 

mit der bereits seit mehreren Jahren 
eine enge Zusammenarbeit besteht. Ne-
ben klassischen Aktivitäten wie dem 
Königsteiner Weihnachtsmarkt und der 
damit verbunden Unterstützung der Kö-
nigsteiner Grundschulen wurde das 
Clubprogramm durch abwechslungsrei-
che Vortragsabende bereichert. Für sei-
ne engagierte Arbeit erhielt Sven Dam-
berger den Dank der Mitglieder und des 
Vorstands.
Florian Künne engagiert sich bereits 
seit mehreren Jahren im Lions Club Kö-
nigstein, zuletzt als 1. Vizepräsident 
und Mitglied des Activity-Ausschusses. 
In seiner Antrittsrede betonte er die Be-
deutung des Mottos „We Serve“ und 
kündigte unter dem Motto „Starke Wur-
zeln – Neue Horizonte“ an: „Tradition 
ist für uns kein Stillstand, sondern ein 
stabiler Ausgangspunkt. Als Lions wol-
len wir auch in Zukunft Verantwortung 
übernehmen – mit Herz, mit Offenheit 
für Neues und mit der Freude an echter 
Gemeinschaft. Ich wünsche mir ein ak-
tives Jahr, das sowohl unsere Werte ehrt 
als auch Mut zur Entwicklung zeigt.“
Mit frischem Elan und zahlreichen  
Ideen blickt der Lions Club Königstein 
einem spannenden Lionsjahr entgegen 
– getragen von Gemeinschaft, Verant-
wortung und dem Wunsch, gemeinsam 
Gutes zu tun.

Florian Künne (re.) übernimmt von  
Dr. Sven Damberger Foto: privat

 JAMES BOND  007
SKYFALL

Open Air-Sommerkino
Jetzt Ticket zur Kino-Premiere auf der  
Rothschild-Parkterrasse sichern!

5 .  S E P T E M B E R  ·  2 0 :15  U H R

Ticket sichern unter 

falkenstein.ticket.io/yw82krv7
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Purling Brooks Band verwandelt  
Konrad-Adenauer-Anlage in eine „Country-Fair“

Königstein (nd) – Im Rahmen des Event-
Sommers verwandelte sich die Konrad-Ade-
nauer-Anlage am vergangenen Samstag in 
eine Country-Fair, sozusagen ein Volksfest 
der Countrymusik. Erstmalig spielte die Pur-
ling Brooks Band aus Flörsheim in König-
stein. Seit rund 15 Jahren sind die sechs Mu-
siker gemeinsam unterwegs. Das Repertoire 
des Ensembles reicht von Rock und 
Rock ’n’Roll über Folk und Pop bis hin zu 
Country. 
Das abwechslungsreiche Bühnenprogramm 
der Musiker hat ihnen eine große Fangemein-
de innerhalb der Linedance-Szene einge-
bracht. Auch zum Konzert in der Konrad-
Adenauer-Anlage waren zahlreiche Country-
begeisterte angereist. Hunderte von Besu-
chern hatten sich im Park versammelt und vor 
der Bühne fanden sich stets bis zu 70 Line-
dancer ein. Stilecht waren viele der Konzert-

gäste in Westernblusen, Karohemden und mit 
Cowboyhüten gekommen. 

Chattahoochee und Tequila Sunrise
Die Bandmitglieder hatten als besonderen 
Service ihr Programm mit Tanzvorschlägen in 
gedruckter Form für die Besucher mitge-
bracht. So wussten die versierten Tänzer di-
rekt, welcher Tanz zu welchem Lied passt. 
Vor der Bühne bildete sich eine bunte, syn-
chrone Tanzformation. 
In der Linedance-Szene schreiben die unter-
schiedlichsten Autoren Choreografien auf 
verschiedene Musiktitel. Meist wird also ein 
bestimmter Tanz auf ein Lied getanzt. Über 
diverse Tanzschulen und Linedance-Gruppen 
verbreiten sich diese Tänze dann weltweit. 
Oft heißt der Tanz genauso wie der Liedtitel, 
zu dem er getanzt wird, allerdings nicht im-
mer. Als die Purling Brooks Band, zur Freude 

der Besucher, den bekannten 70er-Jahre-Hit 
„Sultans of Swing“ von den Dire Straits an-
stimmte, wussten die Tänzer vor der Bühne 
sofort, dass darauf der „Chattahoochee“ ge-
tanzt wird. Auf „Tequila Sunrise“ von den 
Eagles hingegen wurde eine Choreografie ge-
tanzt, die namentlich dem sommerlichen 
Cocktail entspricht. 

Band und Zuschauer begeistert 
Während sich das Sommerwetter am Freitag 
und Sonntag, als erstmals beim diesjährigen 
Event-Sommer eine Veranstaltung ausfallen 
musste, nicht von seiner besten Seite zeigte, 
konnten sich die Besucher und Bandmitglie-
der am Samstagabend über eine trockene Wit-
terung und milde Temperaturen freuen. Dem-
entsprechend war die Stimmung entspannt 
und ausgelassen. Zwischendurch ein Glas 
Wein von der Oechsle-Weinbar trinken oder 

eine Bratwurst von Schreibi’s Imbissbude 
knabbern und dann zurück auf die Tanzwiese, 
lautete das Motto an diesem Abend. 
Mit Hits von Elvis Presley, Beyonce, Travis 
Tritt und den Eagles begeisterte die Purling 
Brooks Band das Publikum. Ob ruhige Balla-
den oder schnelle flotte Melodien, Sängerin 
Julia Seiler, Sänger Christian Duchhardt, Gi-
tarrist Ulrich Duchhardt, Keyboarder Carsten 
Helfrich, Bassist Paul Schneider und Schlag-
zeuger Henry Glagla konnten auf ganzer Li-
nie überzeugen und animierten die Konzert-
besucher zum Tanzen. „Die Stimmung ist su-
pergut, die Tänzer sind alle sehr motiviert“, 
bestätigte Besucherin und Linedancerin  
Hannelore Malter.
Die Bandmitglieder zeigten sich ebenfalls 
sehr zufrieden mit dem Verlauf des Konzerts. 
„Wir sind mega happy, dass unsere Premiere 
in Königstein so geglückt ist, wir haben uns 
als Band sehr gefreut, hier im Park zu spie-
len“, so Sänger Christian Duchhardt. Die 
sechs Musiker hoffen, auch im kommenden 
Jahr wieder am Event-Sommer teilnehmen zu 
können. Doch auch in diesem Jahr hat die 
Band noch einige große Konzerte vor sich. 
Der Auftritt am 29. September in der „Music 
Hall“ in der Westernstadt Pullman City (Eging 
am See, Bayern) wird für die Purling Brooks 
Band sicher ein besonderer Auftritt. Weitere 
Informationen: www.purlingbrooks.de

Vor der Bühne versammelten sich zahlreiche Linedancer. Eine bunte, synchrone Tanzformation entstand. Viele Besucher waren aber auch nur 
zum Zuschauen und für den Musikgenuss in die Königsteiner Innenstadt gekommen. Fotos: Diehl 

Sänger Christian Duchhardt und Sängerin 
Julia Seiler sind ein eingespieltes Team auf 
der Bühne.

Hochtaunuskreis übt für den Katastrophenfall

Hochtaunus (kw) – Was, wenn Starkregen 
mehrere Ortschaften im Hochtaunuskreis 
überflutet? Was, wenn tagelanger Schneefall 
den Kreis lahmlegt, Ortsteile von der Außen-
welt abschneidet, den Strom kappt und Men-
schen in ihren Häusern festhält? Was, wenn 
ein großer Waldbrand im Taunus wütet und 
die örtlichen Feuerwehren überfordert? Mit 

solchen Szenarien befasste sich der Katastro-
phenstab des Hochtaunuskreises kürzlich in 
einer Übung. 
„Der Katastrophenstab koordiniert bei Natur-
katastrophen oder besonderen Gefahrenlagen 
die Einsätze. Er muss schnell und reibungslos 
arbeiten. Jeder muss genau wissen, was zu tun 
ist und was seine Aufgaben sind, um die Si-

cherheit der Bürger zu gewährleisten“, erklärt 
Landrat Ulrich Krebs. 
„Den Katastrophenstab im Hochtaunuskreis 
gibt es schon lange. Doch durch Personal-
wechsel war es wichtig, die neuen Mitglieder 
mit ihren Aufgaben vertraut zu machen“, sagt 
Wolfgang Reuber vom Katastrophenschutz, 
der die Übung vorbereitet hatte. Diese diente 
vor allem dazu, die Situationen durchzuden-
ken, so Reuber weiter. Wer muss Spezialkräf-
te anfordern? Wer kümmert sich um die Lo-
gistik, wer informiert die Bevölkerung und 
wie läuft der Informationsfluss zu übergeord-
neten Behörden oder Einsatzkräften, wenn 
herkömmliche Kommunikationswege ausfal-
len? Diese Fragen müssen geklärt sein, bevor 
ein Katastrophenfall eintritt und Menschenle-
ben gefährdet sind. 

Abfolgen für jedes Szenario
In Gruppenarbeit erarbeiteten die rund 25 
Teilnehmer die komplexen Handlungsabfol-
gen für jedes Szenario. Dabei mussten auch 
weniger offensichtliche Dinge berücksichtigt 
werden. So ist ein Dienstplan nötig, damit der 
Katas trophenstab auch nach drei Tagen noch 
handlungsfähig bleibt, und es muss sicherge-
stellt sein, dass ausreichend Einsatzkräfte im 
Gebiet verfügbar sind und versorgt werden. 
Alle Aufgaben wurden klar einer Person im 
Stab zugeordnet, sodass jeder wusste, wer 
was, wann und wie erledigen muss. 
Da im Katastrophenfall die enge Zusammen-
arbeit von Behörden und Einsatzkräften ent-
scheidend ist, nahmen auch Mitglieder des 
Kreisverbindungskommandos der Bundes-
wehr an der Übung teil. Bereits im September 
soll es eine weitere Übung geben, um das Ge-
lernte zu vertiefen.

Über das richtige strategische Vorgehen im Katastrophenfall wurde eifrig diskutiert. 
 Foto: Hochtaunuskreis 

Jugendliche Fahrraddiebe 
festgenommen

Schneidhain (kw) – Am späten Freitag-
abend, 25. Juli, hat die Polizei zwei Fahrrad-
diebe festgenommen, welche zuvor zwei 
hochwertige E-Bikes aus einer Garage ent-
wendet hatten. Gegen 22.05 Uhr beobachtete 
eine Anwohnerin „Am Wäldchen“ über ihre 
Überwachungskamera, wie sich zwei Unbe-
kannte auf ihrem Grundstück aufhielten. Ein 
Nachbar bemerkte gleichzeitig, dass auf dem 
dortigen Anwesen zwei Personen das Gar-
agentor hochschoben und die zwei E-Bikes 
aus der Garage entnahmen. Mit diesen flüch-
teten die Täter in Richtung des Bahnhofes in 
Schneidhain. Im Rahmen der sofort eingelei-
teten Fahndung gelang es der Polizei mithilfe 
einer übermittelten Täterbeschreibung, zwei 
Personen im Alter von 15 und 16 Jahren fest-
zunehmen. Die Fahrräder konnten sicherge-
stellt und die Jugendlichen nach Abschluss 
der polizeilichen Maßnahmen ihren Erzie-
hungsberechtigten übergeben werden. Sie er-
wartet nun ein Strafverfahren.

Picknickwanderung  
des Taunusklubs

Königtein (kw) – Ins Dattenbachtal bei Ehl-
halten führt den Taunusklub Königstein seine 
Picknickwanderung am Mittwoch, 6. August. 
Abfahrt in Königstein-Stadtmitte ist um 9.26 
Uhr mit Bus 805 (E) nach Schloßborn/Ge-
meindezentrum. Die 9,5 km lange Wanderung 
führt über die Schloßborner Alm (Limesweg) 
zum Picknick am Stillen See (Rucksackver-
pflegung) und über die Hasenmühle nach Ehl-
halten. Die Rückfahrt nach Königstein ist 
stündlich per Bus möglich. Wanderführerin ist 
Anita Pieper, Gäste sind willkommen.



Foto: guy/Fotolia

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

– 
An

ze
ig

e 
–

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Es ist nicht mehr wie vorher - 
aber es darf auf neue Weise 

wieder gut werden! 

Lebens- und 
Trauerbegleitung

Heilsam umgehen 
mit den Veränderungen 

und Verlusten des Lebens

MMaarriieettttaa  RR..   SScchhääffeerr  
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e 
T r a u e r b e g l e i t u n g 
N a t u r h e i l k u n d e 

Frankfurter Straße 13 
6 1 4 7 6  K r o n b e r g  
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8 

www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

für Erwachsene und Kinder 
Einzelpersonen, Paare, Gruppen 

Teams in Firmen 
Fachfortbildung

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin - Privatpraxis

Sprechzeiten: Mo, Di, Do 9-12; Mo 18-21; Mi, Do 14-17 und nach Vereinbarung

Frauenarztpraxis Dr. Junker-Stein
Hauptstrasse 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
www.frauenarztpraxis-junker-stein.de E-Mail: praxis@frauenarztpraxis-junker-stein.de

Sommerzeit ist Auszeit!
Wir machen Urlaub und sind ab dem 6. August wieder wie gewohnt 
zuverlässig für Sie da – mit vollem Engagement für Ihre Gesundheit.
Nutzen Sie die Zeit, um ganz bequem Ihren nächsten Termin zu vereinbaren –

ich nehme mir die Zeit, Sie persönlich, individuell und mit Sorgfalt zu betreuen.

Ich freue mich darauf, Sie bald in meiner Praxis willkommen zu heißen!

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Sommerzeit ist Auszeit!
Wir machen Urlaub und sind ab dem 6. August wieder wie gewohnt zu-

verlässig für Sie da – mit vollem Engagement für Ihre Gesundheit.
Nutzen Sie die Zeit, um ganz bequem Ihren nächsten Termin zu  
vereinbaren – ich nehme mir die Zeit, Sie persönlich, individuell  

und mit Sorgfalt zu betreuen.
Ich freue mich darauf, Sie bald in meiner Praxis willkommen zu heißen!

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

Wie Sie gesundheitliche 
Probleme bei Hitze vermeiden
Auch wenn der Sommer gerade eine Pause einlegt, die Re-
kordwerte Ende Juni haben viele Menschen an ihre körper-
lichen Grenzen gebracht. Hitze ist eine große Belastung für 
den Körper, die zu Kreislaufproblemen und sogar einem le-
bensbedrohlichen Hitzschlag führen kann. So hat das Robert 
Koch-Institut die Zahl der hitzebedingten Sterbefälle im ver-
gangenen Jahr in Deutschland bis Mitte September auf etwa 
3.000 geschätzt. Besonders hoch ist das Gesundheitsrisiko, 
wenn heiße Tage und Nächte über längere Zeit anhalten. Dr. 
Christian Ude, Präsident der Landesapothekerkammer Hes-
sen, ergänzt: „Hohe Temperaturen können auch die Wirkung 
von Medikamenten auf den Körper beein� ussen und bei fal-
scher Lagerung ihre Wirksamkeit sowie Haltbarkeit beein-
trächtigen.“ 

Unwohlsein und „schwere“ Beine
Bei hohen Temperaturen weitet der Körper die Blutgefä-
ße, um die Wärme besser abzugeben. Der Blutdruck sinkt, 
was Kopfschmerzen, Schwindel, Unwohlsein und Übelkeit 
auslösen kann. Luftige, atmungsaktive Kleidung in hellen 
Farben sowie ein Sonnenhut helfen, den Körper kühl zu 
halten. Die geweiteten Blutgefäße können bei vielen Men-
schen auch dazu führen, dass die Venenklappen in den Bei-
nen nicht richtig funktionieren. Dadurch staut sich das Blut 
und die Knöchel schwellen an. Betroffen sind vor allem 
Personen, die viel am Schreibtisch sitzen, Raucher, Über-
gewichtige, Schwangere und Senioren. Eine ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr, moderate Bewegung und abends die 
Beine hochzulegen können Linderung verschaffen. Auch im 
Freibad schwimmen oder Erfrischungswasser auf die Beine 
zu sprühen, wirken wohltuend. Die Apotheke vor Ort bietet 
zudem Präparate wie Rotes Weinlaub oder Rosskastanie an, 
die als kühlende Gels die Venenfunktion unterstützen.

Bei Sonnenstich oder Hitzschlag sofort kühlen
Wenn Kopf und Nackenbereich durch die intensive Sonnen-
einstrahlung stark erhitzt werden, kann es zu einem Sonnen-
stich kommen. Betroffene haben oft einen roten Kopf sowie 
Kopf- oder Nackenschmerzen, Unruhe und Ohrgeräusche. 
Die Körpertemperatur ist in der Regel nicht erhöht. Patien-
ten sollten sich in den Schatten oder einen kühlen Raum 
begeben, den Nacken mit einem feuchten Handtuch oder 
einem Coolpack abkühlen und trinken. Bei einem Hitz-
schlag ist die Körpertemperatur hingegen deutlich erhöht, 
was lebensbedrohlich sein kann. Verursacht wird ein Hitz-
schlag durch Überanstrengung in heißer Umgebung, zum 
Beispiel beim Sport in einer aufgeheizten, nicht klimatisier-
ten Halle. Die Temperaturregulierung des Körpers setzt aus 
und er schwitzt nicht mehr. Typische Symptome sind unter 
anderem trockene, gerötete Haut, hoher Puls und niedriger 
Blutdruck. Betroffene können an Ermattung, Krämpfen und 
Bewusstseinstrübungen leiden. Bei einem Hitzschlag muss 
der Körper schnellstmöglich gekühlt und der Notarzt geru-
fen werden. Zudem sollten Anwesende die Atmung und das 
Bewusstsein des Patienten kontrollieren.

Nicht erst trinken, wenn der Durst kommt
Vor allem bei Hitze ist es wichtig, ausreichend zu trinken: 
mindestens zwei Liter über den Tag verteilt, bei körperli-
cher Anstrengung noch mehr. Ein Flüssigkeitsmangel kann 
Schwindel und Krämpfe auslösen. Da der Körper beim 
Schwitzen auch Salz verliert, ist Mineralwasser besonders 
empfehlenswert. Ebenfalls gut geeignet sind Leitungswas-
ser, Tee und Saftschorlen. Auch Suppe sowie Obst und Ge-
müse mit hohem Wasseranteil, zum Beispiel Gurke oder 
Wassermelone, können den Flüssigkeitshaushalt zusätzlich 
auffüllen. Patienten mit Nierenleiden sollten die Trinkmenge 
zuvor mit ihrem Arzt besprechen. Generell gilt, dass Durst 
erst auftritt, wenn der Körper bereits zu wenig Flüssigkeit 
hat. So weit sollte es gar nicht erst kommen.

Manche Medikamente wirken bei Hitze anders
Patienten, die regelmäßig Arzneimittel einnehmen, sollten 
an heißen Tagen besonders aufmerksam sein. Zum Bei-
spiel können manche Medikamente wie einige Antibiotika 
die Emp� ndlichkeit der Haut für UV-Strahlen und damit 
die Sonnenbrandgefahr steigern. Auch können eine Arznei-
p� aster eine höhere Wirkstoffdosis abgeben. Andere Arznei-
mittel, beispielsweise Antidepressiva, können das Schwitzen 
unterdrücken und somit die Temperaturregulierung stören, 
oder wie einige Parkinson-Medikamente das natürliche 
Durstgefühl hemmen. Die Apotheke vor Ort berät und emp-
� ehlt bei Bedarf, die individuelle Dosis ärztlich überprü-
fen zu lassen. Grundsätzlich sollten Medikamente – auch 
wenn keine Lagerung im Kühlschrank vorgeschrieben ist 
– hitze- und lichtgeschützt aufbewahrt werden, am besten 
in der Originalverpackung. 
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Prickelnder Abschied von der Schulzeit –  
SAS entlässt Abschlussjahrgänge der Realschule und des Gymnasiums

Königstein (kw) – Mit einem Augenzwin-
kern und einem Hauch Nostalgie haben sich 
die diesjährigen Abiturientinnen der St. An-
gela-Schule am vergangenen Freitagabend in 
der feierlich geschmückten Halle des Schul-
gebäudes von ihrer Schulzeit verabschiedet. 
Die Akademische Feier samt Zeugnisverlei-
hung stand ganz im Zeichen des Abimottos 
„Abirol spritz – ein bittersüßes Ende“ – ein 
Motto, das mit Charme und Ironie den beson-
deren Zauber des Übergangs einfing: zwi-
schen Abschied und Aufbruch, zwischen 
Wehmut und Vorfreude.

Notendurchschnitt 2,09
Dabei glänzten die 59 Absolventinnen mit be-
eindruckenden schulischen Leistungen: 
Gleich drei Schülerinnen erreichten die 
Traumnote 1,0 – ein Beweis für außerge-

wöhnliches Durchhaltevermögen, Zielstre-
bigkeit, Intellekt und Fleiß. Darüber hinaus 
erzielten 44 Prozent des Jahrgangs einen 
Schnitt mit einer Eins vor dem Komma. Diese 
Leistungen sprechen für sich und für das hohe 
Niveau einer engagierten Stufe, deren Abitur-
durchschnitt von 2,09 sicher wieder über dem 
des hessischen Durchschnitts liege, so der 
kommissarische Schulleiter Marcel Neeb. 
Bereits eine Woche zuvor konnte er allen 44 
Realschulabsolventinnen zu ihrem erfolgrei-
chen Schulabschluss gratulieren. Dafür wähl-
te er das Sinnbild der Pflanze, die in ihrem 
ganz eigenen Tempo wächst, gedüngt und von 
Zeit zu Zeit umgetopft wird, am Ende jedoch 
Früchte trägt und in Zukunft ihre volle Blüte 
entfalten wird, ganz gleich, wohin der Wind 
ihre Samen trägt. 
Dass auch dieser Abschlussjahrgang in der 

Tradition erfolgreicher SAS-Absolventinnen 
steht, beweist die beeindruckende Zahl derje-
nigen, die mit ihrem Abschluss eine gymnasi-
ale Eignung erworben haben. 77 Prozent von 
ihnen haben nun die Möglichkeit des Wech-
sels in die gymnasiale Oberstufe. 

Herzblut für das Schulleben
Doch egal, ob der Weg nun in die Oberstufe 
oder eine Ausbildung führt, Neeb ist zuver-
sichtlich, dass die Schülerinnen gute Voraus-
setzungen mitbekommen haben, um die neu-
en Herausforderungen zu bestehen, ihren 
Weg weiterzugehen und weiter zu wachsen. 
Damit dies gut gelingt, wünschte er den Ab-
solventinnen allzeit eine gute Mischung aus 
Glück und Verstand, Respekt, Eigeninitiati-
ve, Motivation und Durchhaltevermögen und 
Gottes Segen.

Was diesen Jahrgang aus Abiturientinnen 
und Realschulabsolventinnen so besonders 
macht, ist nach Ansicht des Lehrerkollegi-
ums nicht nur der schulische Erfolg, son-
dern vor allem das Herzblut, das die Schüle-
rinnen in das Schulleben investierten. So 
engagierten sich viele von ihnen im Schul-
sanitätsdienst, in den Musikensembles, dem 
Trialog der Kulturen, im SCK oder als 
Scouts in der Mensa. Sie prägten damit das 
Schulleben, und dafür gilt den Schülerinnen 
ein großes Dankeschön.
Mit dem Schulabschluss geht nicht nur ein 
Lebensabschnitt zu Ende, es beginnt auch 
ein neuer: offen, aufregend und voller Mög-
lichkeiten.
Herzlichen Glückwunsch allen Absol-
ventinnen 2025 – auf ein spritziges neues 
Kapitel!

Die 59 Abiturientinnen an der St. Angela-Schule. Bei 44 Prozent stand bei der Durchschnitts-
note eine Eins vor dem Komma. Fotos: SAS 

Rosarote Zukunft: die Realschulabsolventinnen der SAS. Mehr als drei Viertel der jungen Frauen 
könnten aufs Gymnasium wechseln. Sie können sich zwischen Schule und Ausbildung entscheiden.

Akademische Feier des Taunusgymnasiums:  
Viele Gründe zum Anstoßen

Königstein (kw) – Es war wieder ein beson-
derer Moment zum Abschluss des Schuljahrs 
am Taunusgymnasium. Bei der Akademi-
schen Feier im Haus der Begegnung in Kö-
nigstein wurden nicht nur die Abiturzeugnisse 
verliehen – auch besonders herausragendes 
Engagement in verschiedenen fachlichen und 
sozialen Bereichen wurde gefeiert. Ein ab-
wechslungsreiches Programm aus hochkarä-
tigen musikalischen Beiträgen und bewegen-
den Reden rundete den festlichen Vormittag 
ab. Nicht nur die Absolventinnen und Absol-
venten selbst versammelten sich im HdB, 
sondern auch Familienmitglieder, Freunde 
und viele Lehrkräfte, um diesen feierlichen 
Anlass zu begehen. Organisiert wurde die 
Feier von Christiane Kanert.
Der Abiturient Lucio Ramírez del Prado  
Vetter eröffnete die Feier musikalisch, indem 
er sich selbst am Flügel begleitete, während 
er eindrucksvoll das Lied „The Scientist“ von 
Coldplay interpretierte.
In ihrer Ansprache äußerte Schulleiterin  
Beate Herbst ihre Sorge vor den mannigfalti-
gen Entwicklungen, denen die Abiturientin-
nen und Abiturienten in Zukunft gegenüber-
stünden, und appellierte an sie, sich für Viel-
falt und Demokratie einzusetzen. Anschlie-

ßend beglückwünschte sie die Absolventen zu 
ihrer Leistung und dankte auch dem großen 
Team des Taunusgymnasiums, das das Abitur 
vorbereitet, durchgeführt und schließlich die-
se Feier möglich gemacht habe. 

Abschied mit dem Song „Hero“
Ein weiterer musikalischer Glanzpunkt:  
Soraya Wingenter sang virtuos und aus-
drucksstark den Song „Hero“ von Mariah  
Carey, bei dem sie Pascal Franke am Flügel 
begleitete.
In der „Rede der Eltern“ gelang Ulrike Stein-
forth ein Rückblick auf die vergangenen Jahre 
am Taunusgymnasium, der in einen herzli-
chen Glückwunsch für die Absolventen mün-
dete. In ihrer „Rede der Schüler“ blickten 
Philipp Heine, Carina Hofstetter und Tom 
Jehle auf ihre Schulzeit zurück und gewährten 
amüsante Blicke hinter die Kulissen. In ihrer 
„Rede der Lehrer“ gab Christine Antony auf 
geistreiche Art eine „Anleitung zum Un-

glücklichsein“ – selbstverständlich verknüpft 
mit dem Aufruf an die Schüler und Abiturien-
ten, nicht in die genannten Fallen zu tappen 
und ein glückliches Leben zu führen. Arne 
Klempert beglückwünschte in seinem „Gruß-
wort des Fördervereins“ ebenfalls die jungen 
Menschen zu ihren hervorragenden Leistun-
gen.
Es folgte ein musikalischer Leckerbissen aus 
dem Jazz-Bereich: Elias Leemüller, selbst 
Abiturient, hatte ein hoch anspruchsvolles 
Stück komponiert, das er nun zusammen mit 
Yunwoo Koo an der Violine, Zhe Cheng am 
E-Bass und den beiden Lehrern Philip  
Kriegeskotte an der Trompete und Thomas 
Lany am Schlagzeug uraufführte. Das Publi-
kum war begeistert.
Wolfgang Veltjens, Oberstufenleiter des Tau-
nusgymnasiums, zeigte in seinem Grußwort 
eine Medaille vor, die er den Schülerinnen 
und Schülern bereits bei ihrer Aufnahme ans 
Taunusgymnasium in Aussicht gestellt hatte 

– dass sie diese Auszeichnung, die als Sinn-
bild fürs Abitur zu verstehen war, nun tatsäch-
lich erreicht hatten, dazu gratulierte er ihnen 
ganz herzlich. 
Es folgten die Ehrungen für besonderes sozi-
ales Engagement, darunter in der Sanitäts-
AG, der Technik-AG und der Amguri-AG. 
Der alljährliche Dieter-Behrend-Preis für kri-
tisches Denken ging an Roland Mößner. Auch 
besonders herausragende Abiturientinnen und 
Abiturienten in den Fächern Biologie, Physik 
und Mathematik wurden ausgezeichnet. 

Sechsmal die Traumnote 1,0
Sechs Abiturientinnen und Abiturienten des 
Jahrgangs durften sich über die Traumnote 
1,0 freuen – sie erhielten einen hochverdien-
ten Applaus für ihre überragende Leistung. 
Schließlich kam der Moment, auf den alle ge-
wartet hatten: Die einzelnen Tutorengruppen 
versammelten sich, erhielten von Beate 
Herbst das Abiturzeugnis und persönliche 
Glückwünsche sowie von ihren Tutorinnen 
und Tutoren eine Rose. Bei ausgelassener 
Stimmung schenkten die Helfer aus der Q2 
den gekühlten Sekt aus, und die Abiturienten, 
ihre Familien und ihre Lehrkräfte stießen auf 
die erreichten Erfolge an. Eine stimmungs-
volle Feier ging zu Ende; doch im familiären 
Rahmen wurde an diesem schönen Sommer-
tag sicher noch lange weitergefeiert.

Mit Abiturzeugnis und Rose in den Händen ging es für die Abiturientinnen und Abiturienten 
des Taunusgymnasiums hinein in einen neuen Lebensabschnitt.  Fotos: privat 

Jedes Jahr ein großer Moment: die Rede der 
Schüler – Carina Hofstetter, Philipp Heine 
und Tom Jehle

Dreimal Abi, einmal Mittlere Reife: ... 

Sechsmal 1,0: die besten Abiturienten des 
TGK 2024/25 
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Teil 15: Der nacheheliche Unterhalt
von Andrea Peyerl
Ihr Ehepartner ist gesund, betreut keine gemeinsamen minder-
jährigen Kinder und erzielt Einkünfte aus eigener Erwerbstätig-
keit. Trotzdem wird nachehelicher Unterhalt verlangt. Diesen 
Unterhalt nennt man „Aufstockungsunterhalt“. Er soll vom 
Grundsatz her die Differenz zwischen dem Einkommen des 
Unterhaltsverpflichteten und dem Einkommen des Unterhalts-
berechtigten abdecken. Es gibt heute keinen Anspruch mehr auf 
„angeheirateten Luxus“, gleichwohl sind die ehelichen Lebens-
verhältnisse und die eheliche Rollenverteilung von Bedeutung. 
Ausgeglichen werden primär sogenannte „ehebedingte Nach-
teile“. 

Diese können beispielsweise dadurch entstehen, dass sich ein 
Ehepartner während der Ehe ausschließlich der Familie gewid-
met und auf eine berufliche Entwicklung verzichtet hat. Man 
wird sich also fragen müssen, wo der Ehepartner heute beruflich 

ohne die Ehe stehen würde. Welches Einkommen könnte erzielt 
werden, wenn ohne Unterbrechung gearbeitet worden wäre? 
Unterhaltszahlungen sollen für diesen Fall als Aufstockung die 
Differenz zwischen dem tatsächlich erzielten Einkommen und 
dem ohne Ehe erzielbaren Einkommen abdecken. 

Wie immer, bedarf es auch hier einer individuellen Betrachtung. 
Fazit: Vor dem Abschluss einer Unterhaltsvereinbarung sollten 
Sie sich auf jeden Fall beraten und bestehende Verpflichtungen 
überprüfen lassen. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 14. August 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

49-mal die Eins vor dem Komma:  
Bischof-Neumann-Schule verabschiedet 88 Abiturienten

Königstein (kw) – Der Abschied von den Ab-
iturienten wird an der Bischof-Neumann-
Schule in vielen Akten gefeiert: Schon Wo-
chen vor den mündlichen Prüfungen finden 
Abi-Streich und der Abschied in den Tutorien 
statt. Anschließend werden die in den Orches-
tern, Bands und Chören engagierten Musike-
rinnen und Musiker mit wertschätzenden 
Worten im Rahmen des Sommerkonzerts ver-
abschiedet. Einen Tag später folgte die Aka-
demische Feier, die offizielle Verabschiedung 
mit Übergabe von Ehrungen und Zeugnissen. 
Und zwei weitere Tage später setzte der rau-
schende Abi-Ball in der Stadthalle in Oberur-
sel den Schlusspunkt.
Im Rahmen der Akademischen Feier spra-
chen, eingerahmt von hochkarätigen musika-
lischen Darbietungen des Abiturjahrgangs, 
Sabine Harfst, Aufsichtsratsmitglied der St. 
Hildegard-Schulgesellschaft mbH, Philipp 
Gramberg, Schulelternbeirat, und Jennifer 
Müller, Freunde und Förderer der BNS e.V. 
Der Verein der Ehemaligen der BNS e.V. 
wandte sich in einer Videobotschaft an die 
Abiturientinnen und Abiturienten und ihre 
Familien, ebenso kam Schulsprecher Max 
Laufs vor den Abiturienten zu Wort.
Die Rede des Abiturjahrgangs hielten Ella 
Behn und Anton Becher. Darin blickten sie 
sehr humorvoll und beschwingt auf die Zeit 
zwischen Einschulung, Corona und das Wie-
dererwachen in der 9. Klasse. Die Freude 
über gemeinsame Unternehmungen und die 
Überraschung, dass der Abiturjahrgang doch 
stark zusammengewachsen ist, wurde für die 
Zuhörenden spürbar. 
Schulleiter Jens Henninger überraschte das 
Auditorium mit dem Schwerpunktthema sei-
ner Rede. „Eine Sache unterscheidet Sie oder 
zumindest einen guten Teil von Ihnen von al-
len anderen Abiturjahrgängen. Die Tatsache, 
dass ich noch nie mit einem Drittel eines Jahr-
gangs in Frankfurt im Waldstadion war, um 
dort gemeinsam im Stehblock ein Spiel der 
Eintracht zu schauen. Und sehr wahrschein-
lich werden Sie auch auf lange Zeit der einzi-
ge Jahrgang bleiben.“ Er spannte den Bogen 
über die sportliche Entwicklung der Eintracht 
in den letzten acht Jahren zu der achtjährigen 
Schulzeit der Abiturientia an der BNS. „Diese 
Entwicklungen zeigen: In acht Jahren kann 
sich enorm viel verändern, im Sport wie in 
Ihrem Leben. Als Sie an der BNS starteten, 
war vieles noch ungewiss. Heute stehen Sie 
mit dem Abitur da, so wie die Eintracht plötz-
lich als europäische Spitzenmannschaft da-
steht. Was braucht es, um dahin zu kommen? 
Es brauchte Leidenschaft, Geduld und Glau-
ben an das eigene Können. Genauso dürfen 
Sie mit Leidenschaft und Geduld Ihre nächs-
ten Ziele ansteuern. Lernen Sie von der Ein-
tracht: Erfolg kommt selten über Nacht, son-
dern ist das Ergebnis von Einsatz und Zusam-
menhalt und manchmal auch der Mut, im 
entscheidenden Moment über sich hinauszu-
wachsen“, so der Schulleiter.
Er mahnte aber anschließend und erinnerte an 
Helmut „Sonny“ Sonneberg, den „Frankfurter 
Bub“ und glühenden Eintracht-Fan, der als 
Junge das Konzentrationslager Theresienstadt 
überlebte. „Er hat am eigenen Leib erfahren, 
wohin Ausgrenzung, Hass und Rassenwahn 
führen. Bis zu seinem Tod im Februar 2023 

mit 91 Jahren blieb er ein Mahner gegen das 
Vergessen. Er hat unermüdlich seine Lebens-
geschichte als Holocaust-Überlebender an die 
jüngeren Generationen weitergegeben, auch 
bei der Eintracht, wo er als herausragender 
Repräsentant des Vereins geehrt wurde. Sonny 
stand entschieden für die Werte, für die Ein-
tracht Frankfurt eintritt und für die auch wir 
als Bischof-Neumann-Schule stehen.“ Ob-
wohl Sonnys Leben auch später nicht immer 
einfach war, fand er stets Halt im Sport oder, 
wie er es persönlich sagte: „Bei allem Leid, 
das ich erlebt habe, hat mich meine Eintracht-
Familie nie fallengelassen. Man hat mich bei 
meinem Verein nie ausgegrenzt. Man hat mich 
aufgefangen.“ Diese bewegenden Worte von 
Sonny Sonneberg zeigen, wie viel Kraft in 
echter Gemeinschaft und Solidarität steckt. 
Der Schulleiter gab den Absolventinnen und 
Absolventen noch zwei wichtige Botschaften 
mit auf den Weg: „Erstens: Haben Sie den 
Mut, für Ihre Werte einzustehen. Zweitens: 
Erkennen Sie die Kraft, die im Sport und in 
der Gemeinschaft liegt.“

Erste ukrainische Absolventin
Einer der weiteren Höhepunkte war in diesem 
Jahr die Ehrung der ersten ukrainischen Abi-
turientin an der BNS. Die Tutorin, Marietta 
Grandemange, würdigte Diana, die vor etwas 
mehr als drei Jahren mit wenigen Deutsch-
kenntnissen aus der Ukraine an die BNS ge-
kommen war: „Mit großer Entschlossenheit, 
beeindruckendem Fleiß und bemerkenswer-
tem Lerneifer hast du dich innerhalb kürzes-
ter Zeit nicht nur in eine neue Sprache, son-
dern auch in ein völlig neues Schulsystem 
eingearbeitet. Du hast dich den sprachlichen, 
fachlichen und persönlichen Herausforderun-
gen mit Stärke und Ausdauer gestellt – und 
heute hältst du dein Abiturzeugnis in den 
Händen.“ In Anerkennung ihrer besonderen 
Leistung wurde der Schülerin die Pro Virtute-
Medaille verliehen. 

Preise für besonderes Engagement

Auch in diesem Jahr haben sich wieder viele 
Schülerinnen und Schüler in Arbeitsgemein-
schaften (Schulsanitätsdienst, Orchestern, ei-
gene AGs geleitet u.v.m) für die BNS engagiert 
und damit zum besonderen Profil der Schule 
beigetragen. Mit der Pro Virtute-Medaille aus-
gezeichnet wurden auch diejenigen, die entwe-
der mit besonders hohem Einsatz oder in meh-
reren AGs engagiert waren: Carla Beitel, Anton 
Becher, Calliope Bert, Paul Eberhardt, Christi-
an von Falkenhausen, Noah Fidyka, Theodor 
Gonzalez-Faitz, Luise Glazinski, Clemens 
Gmelin, Sophia Kang, Jee-In Lee, LuA Lee, 
Julia Racky, Ella Richter, Jonathan Trautmann, 
Oliver Wenzel und Benita Voß. 
Mit dem Schulträgerpreis für herausragendes 
soziales und musikalisches Engagement wur-
de in diesem Jahr Mina Boss geehrt. Sie hatte 
als Stimmführerin der Cellogruppe nicht nur 
musikalisch überzeugt, sondern auch mit 
Übersicht und Verantwortungsbewusstsein 
Stimmproben geleitet. Sie hatte sich parallel 
zum Schulalltag zur Musikmentorin ausbil-
den lassen und die erworbenen Kenntnisse 
gezielt in die Probenarbeit eingebracht. Sie 
war ebenso in der Schülervertretung aktiv und 
maßgeblich bei der Umsetzung der Registrie-
rungsaktion für die Deutsche Knochenmark-
spenderdatei engagiert. 
Für exzellente Leistungen in Mathematik wur-
de Frank Jeschke mit dem Buchpreis der Deut-
schen Mathematiker-Vereinigung ausgezeich-
net. Für herausragende Leistungen im Fach 
Physik erhielten Frank Jeschke und Sophia 
Kang den Buchpreis der Deutschen Physikali-
schen Gesellschaft, verbunden mit der Mit-
gliedschaft in der DPG. Darüber hinaus wurden 
Maximilian Geißler, Henrik Groß, Jonathan 
Trautmann und Katharina Gudelj-Marjanovic 
mit einer Urkunde sowie der Mitgliedschaft in 
der DPG für ihre besonderen Leistungen in der 
Physik gewürdigt.

Die Gesellschaft Deutscher Chemiker ehrte 
ebenfalls Frank Jeschke für seine herausra-
genden Leistungen im Fach Chemie mit einer 
Urkunde und einem Buchpreis. Ebenso wur-
den Alexander Heuberger und Florian 
Schminke für ihre Leistungen mit einer Ur-
kunde dieser Gesellschaft ausgezeichnet.
Der Hessische Altphilologenverband gratu-
lierte Luisa Schuck und Calliope Bert mit Ur-
kunden und Buchpreisen zu ihren hervorra-
genden Leistungen im altsprachlichen Unter-
richt und in der antiken Kultur.
Abschließend wurde im Namen der Katho-
lisch-Theologischen Fakultät der Johannes-
Gutenberg-Universität Mainz Paul Winniger 
für seine ausgezeichneten Leistungen im Fach 
Katholische Religion mit einer Urkunde und 
einem Buchpreis geehrt.
Insgesamt hatte der Abiturjahrgang 2025 her-
vorragend abgeschlossen: Unter den 88 Ab-
solventen stand bei 49 die Eins vor dem Kom-
ma, der Notendurchschnitt lag bei 1,89, 
sechsmal gab es die Traumnote 1,0.

Liste der Abiturientia 2024/25 
Alexis Abel, Constantin Adams, Leonie Amereller, 
Anton Becher, Elias Bechold, Ella Behn, Valentin 
Behn, Carla Beitel, Calliope Bert, Tim Bettendorf, 
Béla Biering, Mina Boss, Elisabeth v. Buchwaldt, 
Vincent Carbonare, Behra Dawod, Paul Disselbeck, 
Paul Eberhardt, Louella Encz, Sophie Falkenhan, 
Christian Freiherr v. Falkenhausen, Noah Fidyka, 
Leander Finger, Ferdinand Fritsch, Nicolas v.  
Gaudecker, Maximilian Geißler, Jan Giebel, Luise 
Glazinski, Clemens Gmelin, Theodor Gonzalez 
Faitz, Henrik Groß, Katarina Gudelj-Marjanovic,  
Nicolas Haas, Ruben Halfbrodt, Emilia Hatheyer, Till 
Haupt, Ben Heberlein, Fabian Herzum, Alexander 
Heuberger, Carla Hofmann, Anna Hollwitz, Linus 
Hynek, Frank Jeschke, Katharina John, Jinju Sophia 
Kang, Sophia Kleese, Jasper Kling, Kunwoo Kevin Ko, 
Samuel Kolpak, Philipp Krasz, Diana Kulinich, Titus 
Lang, Heidi Laufs, Lu A Lee, Jee-In Lee, Titus Lotz, 
Emil Marwede, Maximilian Maurer, Franziska Mirow, 
Joris Müller, Carl von Mutius, Maria Mutter, Nils 
Nentwig, Nele Peya, Moritz Pilot, Pascal Plagenz, 
Julia Racky, Ella Richter, Tobias Robinson, Janne  
Ruegenberg, Constantin Sauerhering, Florian 
Schminke, Luisa Schuck, Michael Schulz-Schom-
burgk, Jan Selzer, Bernhard Trankalis, Jonathan 
Trautmann, Paul Truckenbrodt, Paul Vogel, Fabian 
Weck, Oliver Wenzel, Jakob v. Wersebe, Charlotte 
Wiesinger, Florentine Windhagen, Paul Winninger, 
Marius Winter, Leonard Zellhorn, Benjamin Zintz

Letzter großer Vorhang für die Schulkarriere: Die Abiturientinnen und Abiturienten der BNS 
beim Abiball in Oberursel. Zwei Tage zuvor hatten sie bei der Akademischen Feier ihre Zeug-
nisse erhalten.  Foto:  privat

Durchschnittsnote 2,26
Hessen (kw) – Mit der Durchschnittsnote 
2,26 haben die hessischen Abiturientinnen 
und Abiturienten in diesem Jahr ihre Abi-
turprüfungen gemeistert. Von 23.045 Prüf-
lingen haben 22.126 und damit 96 Prozent 
das Abitur bestanden. 5,1 Prozent erzielten 
die Traumnote 1,0. „Die Ergebnisse zeigen 
eindrucksvoll die hohe Qualität der Bil-
dung an den 287 hessischen Schulen mit 
gymnasialer Oberstufe, die in diesem Jahr 
am Landesabitur teilgenommen haben“, so 
Kultusminister Armin Schwarz.
Der Termin für die schriftlichen Abitur-
prüfungen im Jahr 2026 steht bereits fest. 
Sie finden im Zeitraum vom 15. April bis 
8. Mai statt. Die genauen Termine für die 
einzelnen Fächer wurden den Schulen be-
reits bekannt gegeben.

... „Feiertage“ an den Königsteiner Schulen
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 

Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 02.08.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 03.08.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 04.08.
11.00 Uhr Kursana Wortgottesfeier
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 05.08.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 06.08.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 31.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 07.08.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 02.08.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Sonntag, 03.08.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Eheleute Albert  
  und Dorothea Bach

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 21, 1–19
Jesus trat heran, nahm das Brot  

und gab es ihnen, ebenso den Fisch

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 3. 8.                          
10.00 Uhr  Gottesdienst       
 Predigt: Prädikant Wolfram Sauer                         
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

Während der Sommerferien ruhen die Gemeindeveran-
staltungen!

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 3.8. 7. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfr. Chevallier/Kirche)

Wochenspruch: „So seid ihr nun nicht mehr Gäste  
und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
 Gottes Hausgenossen.“ Epheser 2, 19

Mi 6.8.
09.30 Uhr  kein Miniclub,  

aber loses Treffen am Spielplatz

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 31. Juli 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
7. Sonntag nach Trinitatis, 3. August 2025
11.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  
 mit Pfarrer i. R. Martin Freise

Donnerstag, 7. August 2025
10:00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 3.8.
10.00 Uhr  Kerbegottesdienst in Neuenhain 
 mit Pfr. Rexroth und Präd. Frau Müller

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern, Familien 
und Freunden erholsame, gesegnete und sonnige  
Sommerferien :)   

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch August
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge  
 (Apostelgeschichte 26,22)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Biergarten an der  
NABU-Feldscheune öffnet 

Hochtaunus (kw) – Die Tore der NABU-
Feldscheune in Waldems-Reichenbach ste-
hen am Samstag, 2. August, ab 16 Uhr, wie-
der offen für eine gemütliche Einkehr. Auf 
der Wiese hinter der Scheune (Obergasse 32) 
sitzt man in herrlicher Landschaft – rundum 
nur Natur. Sonnenschutz bietet ein Zeltdach. 
Leckere Speisen und frisch gezapftes Bier 
vom Fass sowie andere erfrischende Geträn-
ke mit und ohne Alkohol hat das NABU-
Team vorbereitet. Sollte das Wetter für den 
Garten zu ungemütlich sein, werden Tische 
und Bänke in der Scheune aufgestellt. 

Friedhofscafé am 5. August
Königstein (kw) – „Friedhofscafé in König-
stein“– was ist das denn? Diese Frage kann 
man sich durchaus stellen. Klingt auf den ers-
ten Blick auch eher ungewöhnlich. Das Hos-
piz Arche Noah lädt ein auf den Königsteiner 
Friedhof (gegenüber Edeka-Parkplatz), um 
mit Ehrenamtlichen über die Hospizarbeit zu 
sprechen oder gar über die eigene Trauer ins 
Gespräch zu kommen.
Interessierte können gerne einen Kaffee oder 
ein Wasser mit den Ansprechpartnern des 
Hospiz’ trinken und Infomaterial mitnehmen.
Auch für Menschen, die sich für die ehren-
amtliche Mitarbeit im Hospizdienst interes-
sieren, erhalten dort erste Informationen zum 
nächsten Kurs, der im Dezember 2025 startet. 
Nächster Termin für das Friedhofscafé ist am 
Dienstag, 5. August, ab 14.30 Uhr. Die Veran-
staltung findet bei trockenem Wetter statt.
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Herr, in deine Hände sei Anfang und Ende – sei alles gelegt.

In Trauer, Dank und Hoffnung 
verabschieden wir unsere liebe Mutter und Oma

Christine Sophia Maria Fuß
geb. Pfister

* 16. 1. 1952     † 19. 7. 2025 

In Liebe und Verbundenheit Deine Söhne mit Familien:

Stefan mit Sofie Marie, Katharina, Luisa und Jonathan 

Andreas, Michael mit Mónica 

Florian mit Natalie, Emilia und Marlon 

gemeinsam mit Deinen Schwestern Rita und Hildegard

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 8. August 2025, um 10.00 Uhr 
auf dem Friedhof Schneidhain statt.

Wer sich dem Abschied anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.

Nach kurzer schwerer Krankheit wurdest Du von Deinem Leiden erlöst.

Es bleibt unser unermesslicher Schmerz, aber auch die Liebe zu Dir.

Thorsten Hoßbach
* 24. September 1985 

† 8. Juli 2025

In Liebe

Deine Familie & Carola

Wir möchten uns gerne mit anderen an das Leben von Thorsten erinnern und am  
Ende bunte Luftballons steigen lassen. Die Trauerfeier und Beisetzung findet  

am 14. August 2025 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Königstein statt.  
Statt Trauerkleidung bitten wir um Kleidung in Thorstens Lieblingsfarben blau oder grün. 

Auf ein anschließendes Trauercafé möchten wir verzichten,  
von Beileidsbekundungen an der Trauerfeier bitten wir abzusehen.

† 2020              † 2025

Herzlichen Dank

für all die tröstlichen Worte,
die uns den Abschied von unserer Mutter  
und Schwiegermutter 

Gerti Schwenk
etwas leichter gemacht haben.

Thomas Schwenk
Anne & Markus Pfenninger

Königstein, im Juli 2025

„Man lebt zweimal: das erste Mal in der Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.“ 
Honoré de Balzac

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Die Stadt Königstein im Taunus trauert
 um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Hildegard Berberich
die am 19. Juli 2025 im Alter von 80 Jahren verstarb.

Frau Hildegard Berberich war von 1985 bis 2009 bei der Stadtverwaltung  
Königstein im Taunus zuletzt als Leiterin der Stadtbibliothek beschäftigt. 

Sie war eine sehr geschätzte und engagierte Mitarbeiterin.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Personalrat  
der Stadt Königstein im Taunus 

Thomas Lederer
Personalratsvorsitzender

Für den Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus 

Beatrice Schenk-Motzko
Bürgermeisterin

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen 
zu lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden 

Halt bei Freunden und 
nehmen 

würdig Abschied.

Noch einige Plätze frei  
beim Bolzercup

Falkenstein (kw) – Der diesjährige „Bolzer­
cup“ findet am Sonntag, 17. August, ab 10 
Uhr wie gewohnt auf dem Kleinsportfeld an 
der Falkensteiner Grundschule statt.
Wer noch mitspielen möchte, kann sich als 
ganze Mannschaft (Torwart + fünf Feldspie­
ler/­innen + Ersatz, mit mindestens einem 
Grundschulkind pro Mannschaft) oder als 
Einzelspieler/­in formlos mit einer E­Mail an 
bolzercup@web.de anmelden. 
Anmeldeschluss ist eine Woche vor dem Cup.
Spielberechtigt sind Kinder und Jugendliche 
zwischen sechs und 16 Jahren aus allen Kö­
nigsteiner Stadtteilen. Sie werden um den 
Wanderpokal kämpfen sowie um die weiteren 
Pokale für die drei Erstplatzierten und den 
Torschützenkönig.
Für Getränke und Bratwurst wird ebenfalls  
gesorgt sein. Wer den diesjährigen Bolzercup 
unterstützen möchte, kann sich ebenfalls ger­
ne per E­Mail melden.

Mammolshain im Pokal  
ohne Torjäger Rick Reinhard

Mammolshain (cdg/kw) – Kreisoberliga­
Aufsteiger FC Mammolshain muss zum Sai­
sonstart auf seinen letztjährigen Torschützen­
könig Rick Reinhard verzichten. Und wie 
lange er mit seiner Verletzung an der Patella­
sehne, die ihn schon im Frühjahr zum Pausie­
ren zwang, ausfallen wird, ist völlig offen. 
Diese Personalie beschäftigt die Verantwortli­
chen in Mammolshain mehr, als die Tatsache, 
dass für die Punktrunde noch immer der 
Spielplan fehlt. Immerhin geht es am Sonntag 
(15 Uhr) endlich los, im Kreispokal bei der­
Spielgemeinschaft Merzhausen/Weilnau/
Weilrod.
Ausgerechnet der Gastgeber des FCM ist von 
Unregelmäßigkeiten (Passdokumente) in der 

Kreisoberliga Frankfurt betroffen, die indi­
rekt letztlich zum Abstieg führte. Für Mam­
molshains Trainer Alexander Beulich ist das 
Spiel ein erster Prüfstein, wie weit er mit sei­
nen Schützlingen schon ist. Mit seiner ersten 
Saisonvorbereitung zeigt sich der 35­Jährige 
sehr zufrieden. „Vor allem mit den letzten bei­
den Wochen und dem 5:1 zum Abschluss ge­
gen Crumstadt“, so Beulich. Die Vorfreude 
auf die neue Runde ist gewaltig, alle ziehen 
mit. Entsprechend groß sind auch die Erwar­
tungen. „Wir wollen im Pokal eine Runde 
weiter und in der Meisterschaft peilen wir ei­
nen einstelligen Tabellenplatz an!“ Da sind 
sich Beulich und sein Sportchef Klaus Moser 
völlig einig.

Jana Marie Becker  
mit neuer Bestzeit

Königstein/Berlin (as) – Superzeit auf 
großer Bühne: Jana Marie Becker vom 
Königsteiner Leichtathletik­Verein hat 
beim internationalen ISTAF­Meeting im 
Berliner Olympiastadion ein tolles Debüt 
inmitten der Weltspitze hingelegt.
Die 19­Jährige kam über 800 Meter nach 
2:00,76 Minuten als Vierte ins Ziel und 
verbesserte damit ihre persönliche Best­
leistung gleich um 0,65 Sekunden. Siege­
rin wurde in der internationalen Spitzen­
zeit von 1:58,99 die Österreicherin Caroli­
ne Bredlinger. 
Jana Becker, die in der Halle bereits Deut­
sche Meisterin bei den Damen werden 
konnte, setzte sich mit ihrer Zeit auf Platz 
zwei der europäischen U20­Bestenliste 
und fährt kommende Woche als Mitfavori­
tin zur U20­Europameisterschaft ins finni­
sche Tampere (7.–10. August). 

Und alles, was uns bleibt, ist eine Zeit,  
die nie wiederkehrt.  
Du bist nicht mehr da, wo Du warst,  
aber Du bist überall, wo wir sind.

Hajo Endriß
* 22. 7. 1939      † 14. 7. 2025

Wir danken allen herzlich, die mit uns Abschied nahmen  
und sich mit uns verbunden fühlten.

Anne Endriß und Freya Wawarta

Königstein im Taunus, im Juli 2025
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160 

Achtung! Sammler sucht Zinn, 
Messing, Kupfer, Porzellan. vers. 
Besteck, sil. Besteck, Münzen Sil. u. 
Gold. Modeschmuck u, Gold-
schmuck, Puppen, Handtaschen. 
Seriöse Kaufabwicklung. Zahle bar. 
Hr. Seeger, Tel.  06195/9614329 
 o. 0151/70534127

Privatsammler aus Frankfurt am 
Main sucht alte Schätze – zahle gu-
tes Geld! Mein Name ist Rudi Werni-
cke und ich bin leidenschaftlicher 
Privatsammler. Ich bin ständig auf 
der Suche nach besonderen Stü-
cken aus vergangenen Zeiten. Wenn 
Sie Dinge besitzen, die Sie nicht 
mehr brauchen – melden Sie sich 
gerne bei mir! Ich interessiere mich 
besonders für: Zinngegenstände, 
Silberbesteck (auch unvollständig 
oder angelaufen), Pelzmäntel und 
Vintage-Kleidung, Alte Nähmaschi-
nen (auch defekt, Möbel, Lampen, 
Haushaltsgegenstände, Kuriositä-
ten, Sammlerstücke, Münzen und 
Medaillen und vieles mehr. Ich zahle 
gutes Geld – fair, direkt und bar bei 
Abholung! Zuverlässig, diskret und 
unkompliziert! Standort: Frankfurt 
amMain. Abholung nach Absprache
– auch am Wochenende möglich!
 Tel. 0155/61807553
 Mail: Wernickerudi3@gmail.com

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Suche Gartenbahn in Spur 1 oder 
IIm/G (LGB), jeweils passende Glei-
se, Signale, Fahrzeuge, Zubehör, 
Gebäude, etc. gegen fairen Preis 
nach Sichtung. 
 Gartenbahn@Schoesser-Privat.de 
 Tel. 0172/6152645

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche.   
 Tel. 06109/6988099

Suche Trödelartikel, Zinn, Mode-
schmuck und interessiere mich für 
Haushaltsauflösungen.
 Tel. 0151/40360378

AUTOMARKT

Chevrolet Trailblazer, 1. Hand 
Bestzust., Klima, Schiebed. Elek. 
RED Metall Anhänger 2608 kg, 4 
Stufen Automatik, Unfallfrei, Re-
gelm. Wartung, HU 8/27, Allr., 201 
KW Original 107.215 km, Pr. VB. 
9.999,- €. Tel. 01523/6338764

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. ‘92, 175.000 km - noch o. TÜV. 
VB 8.500,- €.  Tel. 06172/5936666

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Autos, auch Old- & Youngti-
mer.  Tel. 0178/8120967

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
günstig in Kronberg Schönberg zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Offener Stellplatz in Mammolshain 
zu vermieten, bei Interesse melden 
unter  Tel. 0177/6412461

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kl. verh. Oldie sucht exotisches, 
auch reifer. Schneewittchen f. Teller-
chen etc. teilen. Faire Freundschaft 
langfristig. Bitte keine Fakes o. fin. 
Interessierte.
 Mail: Oldfrankfurter@gmail.com

Ukrainian woman wanted: Serious 
German man best aged is looking 
for an attractive and nice Ukrainian 
woman up to 50. Tel. 0176/78588748

PARTNERSCHAFT

Frau, 47 J., 1,68 m, 59 kg, mit Herz, 
Verstand und Humor. Ich glaube an 
ehrliche Liebe und suche eine feste 
Partnerschaft voller Vertrauen.
 laddyhelena@outlook.com

Wenn nicht jetzt, wann dann? Ro-
mantischer Er sucht nette Sie bis 55 
für eine Partnerschaft auf Augenhö-
he.  Tel. 0172/6538113

Ein neues Kapital zu zweit begin-
nen. Ich bin 65 Jahre alt, lebensfroh, 
humorvoll und stehe mit beiden Bei-
nen im Leben.Die Kinder sind längst 
flügge, der Ruhestand ist da – und 
nun wünsche ich mir einen liebevol-
len Partner an meiner Seite,mit dem 
ich die schönen Dinge des Lebens 
teilen kann. Ich genieße Spazier-
gänge, gute Gespräche bei einer 
Tasse Kaffee, Kultur, Musik und ge-
mütliche Abende zuhause. Offen-
heit, Ehrlichkeit und ein achtsamer 
Umgang miteinander sind mir wich-
tig. Du solltest zwischen 60 und 72 
Jahre alt sein, dein Leben ebenfalls 
genießen wollen und Zeit zu zweit 
schätzen, ohne dabei deine eigenen 
Interessen aufzugeben. Schön wä-
re, wenn du, wie ich, finanziell unab-
hängig bist, mit dir im Reinen und 
offen für eine bereichernde Partner-
schaft. Wenn du ein Herz am rech-
ten Fleck hast und nicht allein 
durchs Leben gehen möchtest, 
freue ich mich auf deine Nachricht 
mit einem aktuellen Foto. Lass uns 
gemeinsam herausfinden, was das 
Leben noch für uns bereithält.  
  Chiffre VT 01/31

Suche reiche und einsame Frau, 
die mir, Gentleman, 58 J., ein schö-
nes Leben in Luxus und Liebe allzeit 
bietet.  Mail: liebe2025@icloud.com

ER 74/175/74 ledig und los, un-
kompliziert,vielseitig, gut erhalten 
muß sich eine neue nette Partnerin 
suchen. Am Besten einfach anrufen 
 Tel. 06172/137272

Wenn nicht jetzt, wann dann? Ro-
mantischer Er sucht nette Sie bis 55 
für eine Partnerschaft auf Augenhö-
he.  Tel. 0172/6538113

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hübsche Gundi, 68 J., ich backe mit
Liebe, ich pflege mein Nest, doch ohne
Dich fehlt einfach der Rest. Ein Partner
zum Lachen, für Alltag und mehr, mein
Herz ist bereit u. mit Dir bald nicht mehr
leer. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Ich, Ingrid, 73 J., warmherzige Witwe,
mag es gemütlich u. gepflegt, Blumen auf
dem Tisch, Kuchen im Ofen u. einen Men-
schen, dem ich vertrauen kann. Suche e.
anständigen Mann, der wie ich auch lieber
Zuhause als unterwegs ist. pv
Tel. 06431-2197648

 ➤ Lieselotte, 78 J., anständige Witwe,
voller Wärme. Kochen kann ich, backen
kann ich, Garten kann ich, zuhören kann
ich – nur allein sein kann ich nicht mehr.
Bin gepflegt, hübsch anzusehen u. vermis-
se Gespräche beim Abendbrot. Ein ehrl.
Witwer, der bereit ist, noch einmal nach
vorne zu blicken, ist bei mir goldrichtig. pv
Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Liebenswerte Kinderbetreuung f. 
Mädchen (5) u. Junge (8) gesucht. 
2-3 Tage / Woche ab Mitte August/
Anf. Sept. jeweils ca. 15.00 bis 
18.00/19.00 in Königstein Siedlung 
  Tel. 0176/63792089

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Königstein-Mammolshain, Grund-
stücke zu verkaufen, Ackerland, 
Grünland, Obstbau, Ortsrandlage. 
Preis VB.  Tel. 06173/1638

Junge Familie aus Bad Soden 
sucht Baugrundstück (ca. 500 m2). 
Wir, ein berufstätiges Paar mit Zwil-
lingen, suchen ein Baugrundstück 
(ab 450 m2) zur privaten Nutzung, 
bevorzugt in ruhiger, familienfreund-
licher Lage (Bad Soden, Kelkheim, 
Kronberg, Königstein). Gerne direkt 
von privat, faire und diskrete Ab-
wicklung garantiert. Wir freuen uns 
über Hinweise, Angebote oder Ge-
spräche mit Eigentümern, die sich 
mit dem Gedanken tragen, ihr 
Grundstück (ganz oder in Teilen) ab-
zugeben.  Tel. 0176/10887071

Suche Freizeitgrundstück in Kron-
berg. Traumhaft wäre Kronthal o. 
am Westerbach. Kauf/Pacht.   
 Tel. 0151/55044066

Baugrundstück in Top-Lage in 
Obernburg a. Main (Churfranken).
Ca. 720 m2. Baugrundstück, flach, 
nahe der B469, nur 50 Min. von Bad 
Homburg, 40 min zum Flughafen 
FFM.Sehr gute Infrastruktur. Ideal 
für ein Mehrparteienhaus.Kaufpreis: 
345.000,- €. Kontakt:  
 grundstueck.obb@gmail.com

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Neue Betrugswelle  
mit gefälschten Inkasso-Schreiben

Hessen (kw) – Die Verbraucherzentrale 
Hessen warnt vor gefälschten Mahnungen 
im Namen der EOS Deutscher Inkasso-
Dienst GmbH. Aktuell erhalten viele 
Menschen in Hessen vermeintlich im Na-
men der EOS Deutscher Inkasso-Dienst 
GmbH, einem großen Inkasso-Dienstleis-
ter, E-Mails mit Zahlungsaufforderungen 
und Vollstreckungsandrohungen. In den 
letzten Tagen meldeten sich vermehrt 
Empfänger solcher Mails bei der Verbrau-
cherzentrale Hessen. 
In den Fake-E-Mails wird beispielsweise 
eine angebliche Forderung der Amazon 
Deutschland S.à r.l., Luxemburg in be-
trächtlicher Höhe „letztmalig“ ange-
mahnt. So auch im Falle eines Betroffe-
nen, der laut einer auf den 27. Juni 2025 
datierten Rechnung stattliche 585,45 Euro 
an EOS Europa überweisen soll, davon 
allein gut 30 Euro Mahnkosten. Es wird 
darauf gedrängt, den angeblich offenen 
Betrag innerhalb von drei Werktagen zu 
begleichen. Angegeben ist eine IBAN, die 
auf ein italienisches Konto (Poste Italia-
ne) schließen lässt.
Im Anhang der E-Mails befinden sich ein 
vermeintliches Schreiben und eine ver-
meintliche Rechnung der in Hamburg an-
sässigen EOS Deutscher Inkasso-Dienst 
GmbH sowie ein vermeintlicher Vollstre-
ckungstitel. Bei Letzterem handelt es sich 
um ein gefälschtes Schreiben, welches 
das Frankfurter Stadtwappen zeigt und 

den Betreff „Titel zur Zwangsvollstre-
ckung“ trägt. Es soll von einem Oberge-
richtsvollzieher des Amtsgerichts Frank-
furt, Obergerichtsvollzieher Ludger R., 
stammen. Ein Aktenzeichen wird auch 
genannt. Angekündigt wird, dass die 
Zwangsvollstreckung eingeleitet werde, 
da ein vollstreckbarer Titel vorliege und 
innerhalb der gesetzten Fristen weder eine 
Zahlung noch eine gütliche Einigung er-
folgt sei. Besonders perfide: Laut Ge-
schäftsverteilungsplan gibt es in Hessen 
tatsächlich einen Gerichtsvollzieher mit 
dem genannten Namen, aber eben nicht in 
Frankfurt.
„Bei diesen E-Mails und den beigefügten 
Schreiben handelt es sich sämtlich um 
Fälschungen“, warnt Peter Lassek, Leiter 
der Fachgruppe Recht bei der Verbrau-
cherzentrale Hessen. „Das Aktenzeichen 
verweist auf ein Insolvenzverfahren, das 
es nicht gibt und ein Gerichtsvollzieher 
aus Frankfurt wäre nicht für eine Vollstre-
ckung in Biblis zuständig“, so Lassek 
weiter. Auf derartige Zahlungsaufforde-
rungen sollte nicht gezahlt werden. 

Die Echtheit eines Schreibens der EOS 
Deutscher Inkasso-Dienst GmbH kann 
mithilfe einer 11-stelligen Forderungs-
nummer, die im Schreiben angegeben 
ist, online im EOS Serviceportal unter 
https://www.eos-serviceportal.de über-
prüft werden.

Erster Veteranentag im Hochtaunuskreis

Hochtaunus (kw) – Zum ersten Mal fand am 
15. Juni der Nationale Veteranentag in 
Deutschland statt. Der Hochtaunuskreis be-
teiligte sich an der Feierstunde mit einem the-
matisch gestalteten Gottesdienst in der Erlö-
serkirche Bad Homburg und einem anschlie-
ßenden Empfang für Veteraninnen und Vete-

ranen. Die Predigt im Gottesdienst 
hielt Militärbischof i. R. Dr. Sigurd 
Rink; für die liturgische Gestaltung 
zeichnete Pfarrer Andreas Hanne-
mann verantwortlich. Nach dem 
Gottesdienst versammelten sich 
rund 120 Bundeswehrveteranen mit 
ihren Familien auf Einladung des 
Hochtaunuskreises im Oberen 
Schlosshof.
Erster Kreisbeigeordneter Thorsten 
Schorr würdigte in seiner Anspra-
che die gute Partnerschaft zwischen 
Kreisverwaltung und Bundeswehr. 
Er dankte für die unkomplizierte 
Hilfe der Bundeswehr bei Notlagen 
wie etwa der Corona-Pandemie. 
Vor allem lobte er die Arbeit des 
Kreisverbindungskommandos, das 
an der Gestaltung der Veranstaltung 
tatkräftig mitgewirkt hatte.
Höhepunkt war die Übergabe von 
Veteranenabzeichen an insgesamt 
14 Bundeswehrveteranen durch die 
Oberstleutnante Stefan Kiesow und 
Onno Onneken von der Leitung des 
Kreisverbindungskommandos. Bei 
Essen, Trinken und Gesprächen bei 
glücklicherweise gutem Wetter 
klang der Vormittag aus; alle Betei-
ligten waren sich einig, dass auch 

künftig der Hochtaunuskreis den Veteranen-
tag entsprechend feiern solle. Vertreter des 
Reservistenverbandes, des Heimatschutzregi-
ments 5 und der Projektgruppe „Bundeswehr 
und Wirtschaft“ standen als Ansprechpartner 
für Informationen rund um Bundeswehr und 
Reservedienst zur Verfügung.

Übergabe des Veteranenabzeichens an 14 Bundeswehr-
veteranen im Schlosshof  Foto: HTK 
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Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus mit Garten, 
mind. 5 Zimmer und geringem Sa-
nierungsaufwand.    
 Tel. 0176/66688734

MIETGESUCHE

Sympathischer Herr sucht 3 Zim-
mer Whg. in Kronberg + Umgebung 
(ohne Königstein). Einzug flexibel. 
Bitte kein DG oder Hochaus. Boni-
tät einwandfrei.  Tel. 01522/4052318

Freundliche Familie (41/41 + Toch-
ter, 2 J.) sucht Whg. o. Haus. Mind. 
3,5–4 Zi., ab 90 m2 in Altstadt-, Bh-
f.-Nähe oder Bommersheim (Ober-
ursel). IT-Manager & Pädagogin, 
sehr gutes Einkommen u. Bonität. 
Nichtraucher, keine Haustiere. 
 Mail: oberursel.zuhause@gmx.de

1-1,5 Zi.-Whg. gerne teilmöbl. m. 
Kü, Balkon/T. ab sofort.   
 Tel. 0664/99243171 
 Mail: anjatrippelneu@icloud.com

VERMIETUNG

Kelkheim-Mitte: 2-Zi.-Whg., 69 m2. 
ohne Balkon, 1. St. EBK, ETH, 690,-
€ kalt + NK.  Chiffre VZ 02/31

Oberursel Weißkirchen, 3-Zi.-Whg. 
ab 1.9.2025 zu vermieten. 90 m2 inkl. 
Balkon, PKW-Stellplatz. Miete 900,-
€ + NK.  Tel. 06171/2868467

Glashütten, 3 Zimmer, 1 WB im 
OG, Wohnzimmer, Küche (EBK) mit 
Essbereich, 1 DB im UG, kl. Terras-
se, Stellplatz, ca. 100 m² ab sofort 
frei, 1.000,- € KM + ca. 120,- € NK, 
3 MM Kaution, keine Raucher, keine 
Haustiere.    
 Tel. 0157/56313528 ab 17 Uhr

Gemütliches Zimmer, 16 m2, zur 
Untermiete in Bad Homburg. Teils 
möblierte Küche zur Mitbenutzung, 
eigner Kühlschrank, Waschmaschi-
ne, Internet. 380,- €. Möglichst an 
eine Studentin/Praktikantin.
 Mail: Kleinerstorch @t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung! Für Selbst-
abholer Möbel uvm. in Kronberg zu 
verschenken!    
 Mail: anjatrippel4u@icloud.com
 Tel. 0664/99243171

Klavier abzugeben, voll funktions-
fähig, optische Mängel an der Tas-
tatur. Tel. 0177/8994210

NACHHILFE

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Mann/Frau mit Fahrpraxis 
für gelegentl. Fahrten mit meinem 
Auto, 13,- €/Std.    
 Tel. 0170/4141366, Kirdorf

Student-in, Rentern-in, Schüler-in 
zum Grabgiessen in Schönberg ge-
sucht. Tel. 0176/43631757

Suchen eine freundliche Haushäl-
terin für 4 Tage die Woche, jeweils 3 
Stunden. Bitten um SMS an Familie 
mit Hund in Falkenstein.   
 Tel. 0151/70679725

Zuverlässige Putzhilfe von freund-
licher Familie in Königstein, Nähe 
Bhf ges (Reihenhaus/3-4 Std. Wo-
che). Tel. 0176/44768336

Freundliche und hilfsbereite Frau, 
deutschsprachig, für einen Arzt-
haushalt, 2x die Woche, ca. 3 Stun-
den für hauswirtschaftliche Aufga-
ben einschließlich Kochen dringend 
gesucht. Bewerbung bitte per Mail an 
 struwwelpeter@arcor.de

Erfahrene Kinderfrau für 2 Kinder 
in HG gesucht! 20 bis 25 Stunden 
an 4-5 Tagen. Tel. 0176/62331360

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.     
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

Wir suchen für unseren Haushalt 
in Königstein Hilfe für die Betreuung 
meiner Mutter und für Reinigungs-
arbeiten.  Tel. 06174/1491

Suche Haushaltshilfe in Eppen-
hain, 2-3 Std. Woche.  
  Tel. 0171/8376773

Haushaltshilfe in Königstein für 
Freitag (4-5 h) gesucht.   
 Tel. 0172/6605821 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Putzfrau sucht Putzstelle für 4 
Stunden in Steinbach oder Eschborn 
im Haus oder Wohnung. Ich bin sehr 
zuverlässig, freundlich, fleißig und 
pünktlich. Tel 0157/58512056

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gründliche Reinigung für Ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünktlich 
und zuverlässig.  
 Tel. 0157/77166911

Ich biete Unterstützung im Haus-
halt, beim Einkaufen sowie Kochen 
oder Fahrdienste. Ich bin 30 Jahre 
alt mit eigenem Auto. Wenn Sie 
mich kennenlernen möchten, kom-
me ich gerne zu einem Gespräch 
vorbei und stelle mich vor.  
 Tel. 06171/9613479

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Selbstständige Reinigungskraft 
arbeitet mit Rechnung mit langjähri-
ger Erfahrung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren. Tel. 0151/12324694

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaun, Rollrasen und viel mehr.
 Tel. 0157/34067408 Dorin

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, 
Kärcherarbeiten und mehr an.  
  Tel. 0171/8095754

Zuverlässig und preiswert. Put-
zen, bügeln, Gartenarbeit. Auch 
malern, streichen, lackieren, usw.  
 Tel. 0151/55797483

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Suche einen Klavierlehrer im 
Raum Bad Homburg. Biete sehr gu-
te Bezahlung.  Tel. 0178/8331785

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

Diplom-Spanischlehrerin möchte 
Ihnen Spanisch beibringen. Ich 
(Muttersprachler) erteile Unterrischt 
u. Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

2 persische Teppiche: Täbriz Taba-
tabai -  394 x 290 und Täbriz Taba-
tabai Fein - 365 x 289. Kaufpreis 
nach Vereinbarung.    
 Tel. 06172/36420 (18-20 Uhr)

2er-Sitzcouch, dunkles Leder. Brei-
te 80 cm, Länge 177 cm, VB 250,- 
€. Kühl-Gefrierkombi, Liebherr, sil-
ber, 180,- €. Couchtisch Glas, VB. 
Selbstabh. Tel. 0176/83167609

Haushaltsauflösung/Flohmarkt, 
Kleist Straße 17, 61440 Oberursel 
Samstag den 09.08.2025 Wann?: 
13-17 Uhr.

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Gebrauchter Computer od. Lap-
top gesucht, aber m. WIN 10, evtl. 
mit Zubehör (z.B. Drucker). Ausse-
hen egal. Kann auch abgeholt wer-
den.  Tel. 06172/5936666. Jederzeit.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im  
Internet aufgeben!
Egal ob Sie etwas suchen  
oder anbieten möchten –  
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite  
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
finden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Den Traumjob gibt es hier! Den Traumjob gibt es hier!

Stellenmarkt
Aktuell

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger,

die einen Bezirk in Schloßborn  
ab dem 21. August 2025 fest  

übernehmen möchten.
Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe zum  

Verteilungsgebiet und Verfügbarkeiten an  
traeger@hochtaunus.de

Wir suchen ab sofort
Thekenkraft & 

Küchenhilfe (m/w/d)

für Gastwirtschaft in 
Oberursel

Kontakt: 06171-73477

Leitstellen in Hessen sichern schnelle Hilfe:  
Feuerwehrverband verteidigt bewährte Systeme

Hochtaunus (kw) – Die Diskussion über die 
Organisation von Notfallversorgung und Ret-
tungsdienst in Hessen hat mit der Vorstellung 
eines neuen Prüfberichts durch die Verbände 
der Krankenkassen und Ersatzkassen an Fahrt 
aufgenommen. In einer gemeinsamen Presse-
konferenz am 8. Juli hatten die Verbände ihre 
Analyse zur Leitstellenstruktur in Hessen 
vorgestellt. Ihre zentralen Forderungen: eine 
tiefgreifende Reform, die unter anderem die 
Bildung zentraler Gesundheits- und Rettungs-
leitstellen und eine Vereinheitlichung von 
Notrufabfragen vorsieht. Der Prüfbericht, der 
ohne Beteiligung der kommunalen Träger 
oder der Leitstellen entstanden ist, stellt die 
bestehenden 25 Integrierten Leitstellen in 
Hessen grundsätzlich infrage.
Aus Sicht des Landesfeuerwehrverbandes 
Hessen verkennt der Bericht die Realität vor 
Ort. Die Integrierten Leitstellen in Hessen 
sind hochmodern, vernetzt, personell qualifi-
ziert besetzt und haben sich in der täglichen 
Arbeit ebenso bewährt wie in Großschadens- 
und Krisenlagen. Sie sind ein zentrales Ele-
ment der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr. 
Ihre Strukturen dürfen nicht geschwächt wer-
den. Eine Zentralisierung birgt Risiken, ohne 
einen belegbaren Mehrwert zu bieten. 
In Hessen übernehmen die 25 Zentralen Leit-
stellen die Steuerung und Koordination aller 
Einsätze im Rettungsdienst, der Feuerwehr 
und des Katastrophenschutzes. Sie sind flä-
chendeckend in allen Landkreisen und kreis-
freien Städten verankert. Das Land Hessen 
hat in den vergangenen Jahren erhebliche 
Mittel in die technische Ausstattung inves-
tiert. Alle Leitstellen arbeiten mit einem ein-
heitlichen Einsatzleitsystem, verfügen über 

die gleiche Kommunikationstechnik und sind 
über ein Flottenmanagement sowie gemeinsa-
me Serverlösungen miteinander vernetzt. So 
können jederzeit benachbarte Leitstellen un-
terstützend einspringen.
In sogenannten Vertretungsgruppen arbeiten 
jeweils drei Leitstellen eng zusammen. Damit 
ist eine vollständige Redundanz gewährleis-
tet, ein Vorteil, den zentrale Großstrukturen 
kaum bieten können. „Unsere Leitstellen ar-
beiten längst als Verbund. Sie sind technisch 
einheitlich ausgestattet und können im Be-
darfsfall nahtlos füreinander einspringen. Wir 
brauchen keine neuen zentralen Call-Center. 
Wir haben ein bewährtes Netz aus erfahrenen, 
leistungsstarken Einsatzkoordinatoren“, er-
klärt Norbert Fischer, Präsident des Landes-
feuerwehrverbandes Hessen.

Ortskenntnis und Nähe retten Leben
Ein zentraler Vorteil der bestehenden Struktur 
ist die Ortsnähe. Die Disponentinnen und 
Disponenten kennen die örtlichen Gegeben-
heiten, sie wissen, wo entlegene Straßen lie-
gen, wie sich die Verkehrslage zu gewissen 
Uhrzeiten verhält, wie Krankenhäuser ausge-
lastet sind und welche Rettungsmittel am 
schnellsten verfügbar sind. Diese Ortskennt-
nis spart wertvolle Zeit, gerade wenn sich der 
Anrufer in Stress befindet und nicht in der 
Lage ist, seinen Standort exakt zu beschrei-
ben.
Die europaweit gültige Notrufnummer 112 
verbindet Menschen in Hessen direkt mit den 

regional zuständigen Leitstellen, sie ist ein 
entscheidender Faktor für die Qualität der 
Hilfe. In medizinischen Notfällen oder bei 
Bränden zählt jede Sekunde. Lange Nachfra-
gen oder Orientierungslosigkeit durch zentra-
le Vermittlung führen zu Verzögerungen, die 
Menschenleben kosten können.
„Menschen reagieren im Notfall mit Instinkt. 
Sie erwarten Hilfe von der Stelle, die ihnen 
vertraut ist. Die Stimme in der Leitstelle muss 
nicht nur geschult sein, sondern auch verste-
hen, wovon die Betroffenen sprechen. Dafür 
braucht es Ortskenntnis und keine Anonymi-
tät“, sagt Friedrich Schmidt, Sozialreferent 
des Landesfeuerwehrverbandes Hessen.

Gleiche Ausbildung, gleiche Systeme
Die Kritik, es fehle an einheitlichen Stan-
dards, trifft auf die Realität in Hessen nicht 
zu. Alle Disponenten werden zentral an der 
Hessischen Landesfeuerwehrschule in Kassel 
aus- und fortgebildet. Sie lernen, mit der glei-
chen Technik zu arbeiten, die in allen Leitstel-
len installiert ist.
„In Hessen sprechen alle Leitstellen dieselbe 
Sprache, im technischen wie im fachlichen 
Sinn. Diese Einheitlichkeit ist kein Zukunfts-
ziel, sie ist längst Realität“, betont Präsident 
Fischer.

Bewährt in der Krise
Die Leitstellen haben sich nicht nur im Alltag 
bewährt. In zahlreichen Krisen der vergange-
nen Jahre waren sie das Rückgrat der Ein-

satzkoordination: bei der Flüchtlingshilfe 
2015, während der Corona-Pandemie, bei den 
Vorbereitungen auf eine mögliche Energiekri-
se oder bei der Bewältigung von Unwettern 
und Flutkatastrophen.
In solchen Lagen sind regionale Strukturen 
besonders wichtig. Die Leitstellen arbeiten 
eng mit Gesundheitsämtern, Kliniken, Kri-
senstäben und kommunalen Behörden zu-
sammen. Sie übernehmen Sonderaufgaben, 
koordinieren Versorgungsmaßnahmen, füh-
ren Lagebilder und unterstützen Führungsstä-
be. All dies ist nur durch die enge Einbindung 
vor Ort möglich.
Überregionale Leitstellen könnten diese 
Funktion kaum übernehmen. Ihnen fehlen 
nicht nur die örtliche Einbindung, sondern 
auch die Kapazitäten, um gleichzeitig Routi-
neeinsätze und Sonderlagen regional ange-
messen zu steuern. Auch etablierte Systeme 
wie der Organisatorische Leiter Rettungs-
dienst (OrgL), der Leitende Notarzt (LNA) 
oder die Psychosoziale Notfallversorgung 
(PSNV) sind eng mit den Leitstellen abge-
stimmt. Eine Trennung dieser Verbindungen 
wäre riskant.

Ergänzen statt ersetzen! 
Der Landesfeuerwehrverband begrüßt techni-
sche Weiterentwicklungen, die sie sinnvoll 
ergänzen. Aktuell laufen im Main-Kinzig-
Kreis und im Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Pilotprojekte zum Telenotarzt. Diese Konzep-
te können perspektivisch die Versorgung er-
gänzen, dürfen aber bestehende Strukturen 
nicht ersetzen.
Telemedizinische Angebote müssen dort an-
setzen, wo sie einen Mehrwert schaffen, etwa 
bei der Entlastung des Notarztsystems oder in 
schwer erreichbaren Regionen. Ihre Integrati-
on in das bestehende System erfordert jedoch 
Erfahrung, Technik, klare Standards und 
rechtliche Grundlagen. Eine Zentralisierung 
allein löst keine Versorgungsprobleme.
Fazit: Funktionierende Strukturen müssen er-
halten werden!
„Das hessische Leitstellensystem ist kein Fli-
ckenteppich, sondern ein starkes Netz mit fes-
ten Knotenpunkten in allen Regionen. Eine 
Auflösung dieser Struktur gefährdet das, was 
heute zuverlässig funktioniert“, warnt Nor-
bert Fischer. Der Landesfeuerwehrverband 
Hessen appelliert an alle Entscheidungsträger 
in Politik und Verwaltung: „Vertrauen Sie auf 
das, was sich bewährt hat. Prüfen Sie, wie Sie 
Bestehendes stärken und weiterentwickeln 
können. Die Sicherheit der Menschen in Hes-
sen darf nicht wirtschaftlichen Erwägungen 
oder technischen Idealvorstellungen geopfert 
werden. Was zählt, ist schnelle, ortsnahe und 
koordinierte Hilfe und dafür steht die aktuelle 
Leitstellenorganisation in Hessen.“

Der Landesfeuerwehrverband warnt vor einem Prüfbericht der Krankenkassen und Ersatzkas-
sen, der die bestehende Leitstellenstruktur infrage stellt: Das bestehende System sei hoch funk-
tional und bewährt. Foto:  LFV Hessen

Norbert Fischer, Präsident des Landesfeuer-
wehrverbandes, spricht sich für das bestehen-
de Leitstellensystem aus. Foto: Jörg Halisch

An der Premiere der Taunusfrauenmesse bestand ein reges Interesse.  Foto: privat

Anmeldung zur Taunusfrauenmesse gestartet

Hochtaunus (kw) – Die Vorbereitungen für 
die zweite Taunusfrauenmesse am 18. und  
19. Oktober in der Kronberger Stadthalle sind 
in vollem Gange. Rund 100 Standflächen ste-
hen zur Verfügung – bereits die Hälfte davon 
ist vergeben. 
Interessierte Unternehmerinnen haben die 
Möglichkeit, sich entweder für einen oder 
beide Messetage anzumelden. Die Veranstal-
tung findet auf rund 1.500 Quadratmetern 
Fläche statt und legt ihren Fokus auf Sichtbar-
keit und Vernetzung von Unternehmerinnen 
aus der Region. 
Themenbereiche wie Gesundheit und Well-
ness sind bereits stark vertreten. Gesucht wer-
den nun insbesondere Ausstellerinnen aus 
anderen Branchen, um die ganze Vielfalt der 
regionalen Unternehmerinnen zeigen zu kön-
nen.
Ziel der Taunusfrauenmesse ist es, einen 
Raum für Austausch, Inspiration und berufli-
che Impulse zu schaffen. Die Messe richtet 
sich an Selbstständige und Gründerinnen 

ebenso wie an etablierte Unternehmen und in-
teressierte Besucher.
Veranstaltet wird die Messe vom Taunusfrau-
ennetzwerk „Die Feldbergerin“. Informatio-
nen gibt es unter www.die-feldbergerin.de/
messe25/.
Über das Taunusfrauennetzwerk „Die Feld-
bergerin“: Im Oktober 2022 erst gestartet, 
wird diese Community immer mehr zur Netz-
werkpower im Taunus. Rund 140 Mitglieder 
tauschen sich auf der eigenen Onlineplatt-
form aus, sind bei den Live-Treffen dabei 
oder machen bei den Workshops mit. Die 
Community ist offen für alle Taunusfrauen, 
egal wo sie im Leben stehen. Ziel ist es, dass 
man sich in einer herzlichen und lockeren At-
mosphäre kennenlernen und austauschen 
kann. Kooperationen und Sichtbarkeit erge-
ben sich da ganz von alleine. Die Mitglied-
schaft gibt es ab 10 Euro pro Monat, eine 
Schnupperwoche ist gratis.
Weiter Informationen gibt es Internet unter  
www.die-feldbergerin.de.



31. Juli 2025 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 31 – Seite 15

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!Kurz notiert!

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

Hofreite mit 6 Wohneinheiten in Wallau
Wohnfl. 420 m² + Nutzfl. 314 m² auf 706 m² Grundst. und 
Scheune als Ausbaureserve, E-Verbrauch 234,1 kWh/m²a EEK 
G Öl, 1884/1994 – 1.290.000 €   www.freudl-immobilien.de

Naturpark Taunus klassifiziert  
die ersten vier barrierearmen Wanderwege 

Hochtaunus (kw) – Zur Wandersaison 2025 
hat der Naturpark Taunus vier barrierearme 
Wanderwege klassifiziert. „Wir möchten 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, 
jungen Familien mit Kinderwagen und Senio-
ren die Schönheit des Taunus zugänglich ma-
chen“, erklärte der Aufsichtsratsvorsitzende, 
Landrat Ulrich Krebs. 
Die vier barrierearmen Wege sind: 
•  „Milan kleiner Feldberg“: Rund um den 

Kleinen Feldberg (2,1 Kilometer) 
•  „Hase Merzhausen“: bei Usingen-Merzhau-

sen (2,7 Kilometer) 
•  „Fichte Gemünden“: bei Weilrod-Gemün-

den (5,4 Kilometer) 
•  „Eule Bremthal“: bei Eppstein-Bremthal 

(3,3 Kilometer) 
„Wir erhalten regelmäßig Anfragen von Men-
schen mit Mobilitätseinschränkungen, die si-
chere Spazierwege im Taunus suchen“, erläu-
tert Maja Garlich vom Naturpark Taunus. 
„Mit dem neuen Angebot wollen wir diesen 
Bedarf decken.“ 
Die Idee für barrierearme Wanderwege ver-
folgt der Naturpark schon seit Jahren. Bereits 
2018 kooperierte man mit Martin Fischer, 
dem Gründer des „Büros für barrierefreies 

Wandern“. 2023 stand das Thema erneut im 
Fokus. Mithilfe des Online-Tourenplaners 
wählte man potenziell geeignete Wege nach 
Länge und Steigung aus. Das „Büro für Barri-
erefreies Wandern“ prüfte die Strecken und 
empfahl, für welche Nutzergruppen (Roll-
stuhlfahrer mit Zughilfe, Rollator-Nutzer, 
Handbiker, Familien mit Kinderwagen, Seni-
oren etc.) sie geeignet sind. Jede Strecke er-
hielt eine detaillierte Beschreibung, die Fak-
toren wie Maximalsteigung, Oberflächenbe-
schaffenheit und Hindernisse berücksichtigt. 
So können Nutzer selbst entscheiden, ob ein 
Weg für sie passend ist. 

Online-Tourenplaner
Diese vier barrierearmen Wege sollen nicht die 
einzigen bleiben, die als solche benannt wur-
den. „Wir planen, das Angebot schrittweise zu 
erweitern“, sagt Maja Garlich. Alle barrierear-
men Wanderwege sind online unter https:// 
naturpark-taunus.de/aktiv/barrierearme-wege 
abrufbar. Im Online-Tourenplaner des Natur-
parks finden sich über 200 Routenvorschläge. 
Nutzer können diese nach Schwierigkeits-
grad, Wanderdauer, Routenlänge oder Höhen-
metern filtern. 

Tatjana Binner (TTS), Martin Fischer (Büro barrierearmes Wandern) und Julia Schneider 
(Naturpark) eröffneten gemeinsam mit Landrat Ulrich Krebs (hinten) den barrierefreien Wan-
derweg Milan am Kleinen Feldberg. Foto: Hochtaunuskreis 

Eine Sitzbank aus dem eigenen Holz
Taunus (kw) – „Aus dem Arboretum – für 
das Arboretum.“ Nach diesem Motto haben 
die Auszubildenden des Forstamts König-
stein eine neue Parkbank für den Waldpark 
gebaut. 
Hierzu haben Finn Ammelung und Ole Hee-
ger unter Anleitung ihres Ausbilders Jörg 
Hiller mit Hilfe einer speziellen Schnittvor-
richtung eine Bank in Form eines lang ge-
streckten Quaders herausgeschnitten. Das 
Material lieferte eine im Arboretum gefällte 
Pappel.
Damit eine gerade Schnittfläche entsteht, 
wurde ein Brett auf der Stammoberseite an-
geschraubt, auf welches die Schnittvorrich-
tung aufgesetzt wurde. Die Bohlenstärke ließ 
sich einstellen. Der Stamm wurde jeweils um 
90 Grad gewendet, um nach und nach alle 
vier Seiten zu bearbeiten. Zwischendurch 
musste der Stamm mit Axt und Stahlbürste 
von Erdresten befreit werden, die durch den 
Transport des Stammes an seinen Lagerplatz 
an der Rinde hafteten. Diese enthält Sand und 
Steinchen, wodurch die Sägekette schnell 
stumpf wird. Dennoch musste die Kette, auch 
aufgrund der langen Schnitte, zwischendurch 
geschärft werden. 
Die Bearbeitung des gut vier Meter langen 
und mehr als 60 Zentimeter dicken Stammes 
war langwierig und mühsam, so dass die bei-
den Azubis meinten: „Das brauchen wir nicht 
jeden Tag.“ Am Ende waren sie aber doch 
stolz auf ihr Werk. Auch Jörg Hiller war be-

geistert: „Es ist schön, aus Pappelholz, das 
üblicherweise nicht zu hochwertigen Produk-
ten verarbeitet wird, etwas herzustellen, was 
von der Allgemeinheit genutzt werden kann. 
Noch dazu, wenn es vor Ort gewachsen ist.“

Mühsam schneiden Finn Ammelung und Ole Heeger die obere Kante der rund vier Meter  
langen Sitzbank aus dem Pappelstamm. Fotos: Hessenforst

Neue Sitzbank im Arboretum Main-Taunus

Belebende Rundwanderung  
mit einer Heilklima-Therapeutin

Hochtaunus (kw) – Die Kur- und Stadtinfor-
mation der Stadt Königstein lädt ein zu einer 
Wanderung mit Heilklima-Therapeutin And-
rea Jung am Sonntag, 3. August, ein. 
Start der sechs Kilometer langen Wanderung 
ist um 10 Uhr am Heilklima-Portal „Rotes 
Kreuz“ (Ecke L3024/3025). Sie führt ein-
mal, in einem erweiterten Radius, um den 
Kleinen Feldberg herum. Die Steigungen 
sind überwiegend leicht, manchmal moderat, 
aber auch mal stärker. 200 Höhenmeter sind 
zu überwinden. 
Der Weg ist weitgehend vor Sonne geschützt 
und liefert eine gleichbleibende Reizintensi-
tät. Wärmebelastung stellt in der Regel kein 
Problem dar – an warmen oder heißen Tagen 

werden meist noch angenehme thermische 
Bedingungen angetroffen, wenn in den unte-
ren Lagen die Wärme einem bereits zu schaf-
fen macht. Für einen hitzegeplagten Organis-
mus genau das richtige, um wieder zu Kräften 
zu kommen.
Stimulierende Reizerfahrungen, aber auch 
kleinere Übungseinheiten etwa zur Mobilisie-
rung oder Kräftigung des Bewegungsappara-
tes sowie Pulsmessungen und Atemübungen 
runden das Erlebnis ab.
Die Teilnahme ist kostenfrei; da die Anzahl 
an Teilnahmeplätzen begrenzt ist, wird aber 
um Anmeldung gebeten: per Telefon: 06174  
202-300 oder per E-Mail: 
anmeldung@koenigstein.de
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Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 31.07.2025

Donnerstag bis Sonntag 15.00 Uhr
Donnerstag bis Mittwoch 17.00 Uhr

Die Schlümpfe
Der Kinofilm

Donnerstag bis Sonntag 15.30 Uhr
Donnerstag bis Mittwoch 17.45 Uhr

Grand Prix
of Europe

mit Fritzi Haberland
Donnerstag – Mittwoch 20:00 Uhr

Wilma will mehr

Im Vorverkauf

Donnerstag bis Mittwoch 19:30
MONDAY ORIGANAL VERSION

Der Salzpfad

Das Kanu des Manitu

Samstag

19  14

Sonntag

20  15

Freitag

19  14

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

AIN´T NO SUNSHINE 
WHEN CHEESE GONE.

WEIN, MARKT UND MAHLZEIT.
Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.comMittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

www.tuttolomondo.com

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG

66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
IZ

U
N
GBaumpfl ege, Baumkontrolle 

& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Kurz notiert!

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

www.taunus-nachrichten.de

Junges Engagement im Rampenlicht: Lions Club 
Königstein verleiht Jugend-Ehrenamtspreis

Königstein (kw) – Drei glänzende Trophäen 
symbolisieren nicht nur Anerkennung, sondern 
ein gesellschaftliches Bekenntnis zu jugendli-
chem Engagement im Hochtaunuskreis. Mit 
dem Jugend-Ehrenamtspreis 2025 würdigt der 
Lions Club Königstein zum zweiten Mal junge 
Menschen, die durch außergewöhnliches frei-
williges Wirken auffallen – jenseits jeder 
Selbstverständlichkeit. Bis zu 1.500 Euro 
Preisgeld stehen für Einsatzbereitschaft, Ge-
meinsinn und Zukunftsverantwortung. Der 
würdige Rahmen: der Festsaal des Grandho-
tels Falkenstein.
„Wir möchten den Beitrag sichtbar machen, 
den junge Menschen heute leisten – oft im Stil-
len, aber mit großem Herz“, erklärt Kai Wald-
mann, Jugendbeauftragter des Clubs und trei-
bende Kraft hinter der Initiative. Die Auszeich-
nung versteht sich nicht nur als Belohnung, 
sondern als Signal: Ehrenamt soll gestärkt, 
nicht erschwert werden. Eine Haltung, die 
Landrat Ulrich Krebs in seiner Ansprache un-
terstrich. Demokratie, so betonte er, brauche 
Beteiligung – und diese gelinge nur, wenn ge-
sellschaftliche Strukturen Engagement ermög-
lichen und wertschätzen.
Der Lions Club hat sich entschieden, drei 
gleichrangige Preisträgerinnen und Preisträger 
auszuzeichnen. Damit wird klar: Hier geht es 
nicht um Konkurrenz, sondern um das gemein-
same Ziel, Verantwortung zu übernehmen und 
Impulse zu setzen.

Vom Fußballplatz  
in die Gesellschaft
Felix Jung, 23 Jahre alt, ist Trainer beim  
1. FC-TSG Königstein – und weit mehr als 
das. Woche für Woche bringt er Jugendlichen 
nicht nur Spielstrategien näher, sondern auch 
Werte. „Ich sehe Fußball als Plattform, junge 
Menschen nicht nur sportlich, sondern auch 
persönlich zu stärken“, sagt er. Mit kreativen 
Projekten – etwa einer interkulturellen Videor-
eihe mit seiner U17-Mannschaft – zeigt er, wie 
pädagogische Arbeit auf dem Spielfeld funkti-
oniert. Sein Preisgeld fließt direkt zurück ins 

Training: in neue Ausrüstung, die das professi-
onelle Umfeld weiter verbessert.

Vom Lernfrust zur 
Führungspersönlichkeit
Jarom Beyersdorfer (19) aus Friedrichsdorf ist 
ein Beispiel für Resilienz und soziale Verant-
wortung. Einst wegen Legasthenie schulisch 
abgeschrieben, hat er sich mit Unterstützung 
von Familie, Lehrerinnen und Mitschülern ein-
drucksvoll zurückgekämpft – bis hin zum Abi-
tur mit Bestnote. Heute engagiert er sich als 
Jugenddelegierter, ist Mitbegründer eines 
Netzwerks für junge Gründerinnen und Grün-
der in Frankfurt und in zahlreichen politischen 
Gremien aktiv. Sein Ziel: Räume schaffen, in 
denen kreative Ideen junger Menschen gedei-
hen können. „Ich habe gelernt, dass Glaube an 
sich selbst – und an andere – Türen öffnen 
kann“, so Beyersdorfer.

Schule, Nachhaltigkeit,  
Zukunft
Ein weiterer Preis ging an das SDG-Café der 
Altkönigschule in Kronberg. Die von Schüle-
rinnen und Schülern initiierte Plattform ver-
steht sich als Ort des Austauschs zu nachhalti-
gen Themen. Mit Aktionen wie „Meet the Ex-
pert“, Kooperationen mit Lebensmittelrettern 
und Spendeninitiativen haben die Jugendli-
chen eindrucksvoll bewiesen, wie schulisches 
Engagement gesellschaftliche Wirkung entfal-
ten kann. Lehrerin Lilly Heil, die die Projekte 
begleitet, spricht von „entscheidendem Rü-
ckenwind“ durch die Auszeichnung.
Die Jury, angeführt von Landrat Krebs, wür-
digte alle Preisträger als beispielgebend. „Sie 
zeigen, dass Verantwortung kein Alter kennt – 
und dass Veränderung oft dort beginnt, wo 
man sie am wenigsten erwartet“, so sein Fazit. 
Der Lions Club Königstein kündigte bereits 
die nächste Ausschreibung für 2026 an – er-
neut im Schulterschluss mit dem Hochtau-
nuskreis. Denn eines wurde an diesem Abend 
klar: Engagement ist keine Frage des Alters, 
sondern des Mutes, etwas zu bewegen.

Die Preisträger mit Mitgliedern Sven Damberger und Kai Waldmann des Lions Clubs König-
stein, Landrat Ulrich Krebs und Jurymitglied Esther Fuchs: Schüler der Kronberger Altkönig-
schule (links, vordere Reihe) sowie Felix Jung vom 1. FC-TSG Königstein (vorne rechts, beige 
Hose) und Jarom Beyersdorfer (hinten links). Foto:  privat

Rotarier bewirten beim Jazz am Quellenpark  
für den guten Zweck

Bad Soden/Königstein (kw) – Der Quellen-
park in Bad Soden wird jedes Jahr im 
Frühsommer samstags zu einem beliebten 
Treffpunkt der Freunde der Jazzmusik. Am 
Pfingstsamstag startete die diesjährige Kon-
zertreihe mit der Beselicher Basin Street 
Band aus Limburg. Das Wetter entlud sich vor 
Beginn der Veranstaltung noch in einem erfri-
schenden Guss von oben, um sich danach von 
seiner besten, pfingstlich-sonnigen und ver-
anstaltungsfreundlichsten Seite zu zeigen. 
So war die Stimmung unter den zahlreichen 
Besuchern hervorragend. Alle genossen das 
gute Wetter und ließen sich gerne von den er-
fahrenen, routinierten und improvisations-
starken Jazz-Musikern einheizen. Die Bewir-
tung lag in Händen des Rotary Clubs Bad 

Soden-Königstein, der zum wiederholten 
Male in der Jazzreihe erster Gastgeber war. 
Der gute Zuspruch der vielen Gäste zu Würst-
chen, Kuchen und Getränken aller Art hat für 
einen hohen Umsatz und erfreuliche Einnah-
men gesorgt. So ist auch trotz ausstehender 
Abrechnungen schon sicher, dass ein schöner 
Überschuss für gute Zwecke zur Verfügung 
gestellt werden kann. 
Das war auch für die rotarische Club-Ge-
meinschaft eine große Freude, die – getrieben 
von der regen Nachfrage – besonders moti-
viert den Stand betreute. Der Rotary Club 
Bad Soden-Königstein dankt allen Gästen, 
die diesen Erfolg möglich gemacht haben. Fa-
zit: Der Rotary Club kommt auch 2026 wie-
der als Gastgeber zu „Jazz am Quellenpark“.

Waffeln und Kuchen: Die Rotarier aus Bad Soden und Königstein zeigten sich bei „Jazz am 
Quellenpark“ als eifrige und begeisterte Gastgeber. Foto: privat 


